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Auch die umfangreichen Angebote im Bereich der Kin-
derkultur erfreuen sich einer großen Nachfrage bei 
Kindern und Familien und sind bundesweit vorbildlich. 
Kinder machen viel Freude, aber es ist auch nicht im-
mer einfach Eltern zu sein. Für viele Fragen und Pro-
bleme rund um das Thema Kinder und Familie gibt es 
in Kassel Einrichtungen, die Information und Unterstüt-
zung bieten. 
Der vorliegende Familienwegweiser, der gemeinsam 
mit dem Kasseler Bündnis für Familie erstellt wurde, 
will Eltern eine erste Orientierung über das umfang-
reiche Angebot für Familien in Kassel bieten.

Anne Janz
Stadträtin

Liebe Eltern,

Familienfreundlichkeit gehört zu den wichtigen gesell-
schaftlichen Anliegen unserer Zeit und ist damit auch 
eine zentrale kommunale Aufgabe.
In der Stadt Kassel gibt es viele engagierte Menschen 
und Institutionen, die daran arbeiten, unsere Stadt fa-
milienfreundlich zu gestalten. Wichtig ist, dass Eltern 
und Kinder sich in Kassel wohlfühlen und gerne hier 
leben. Dazu gehört, dass sie ein gutes Bildungsange-
bot und ein familiengerechtes Wohnumfeld vorfinden. 
Auch ein breites Unterstützungsnetz im Bereich der 
Kinderbetreuung und bei Problemen in der Familie sind 
für eine familienfreundliche Stadt unerlässlich. Darü-
ber hinaus sind für Familien attraktive und vielseitige 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung und Naherholung 
wichtige Faktoren für eine gute Lebensqualität. 
Viele dieser Kriterien sind in Kassel erfüllt. Kassel hält 
mit 55 Schulen ein vielfältiges Schulangebot bereit. 
Insgesamt über 100 Kindertagesstätten bieten Betreu-
ungsangebote für Kinder im Alter von 0-12 Jahren. Das 
erleichtert den Eltern die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf nicht nur im Kindergartenalter, sondern auch, 
wenn die Kinder in die Schule gehen. 
Rund ein Drittel der Kinderbetreuungsplätze wird in 
städtischen Kindertageseinrichtungen vorgehalten und 
zwei Drittel über Angebote freier Träger. Das sichert 
Familien Wahlmöglichkeiten und durch die hohe Ein-
richtungsdichte ist der Grundsatz „Kurze Beine – kurze 
Wege“ in allen Kasseler Stadtteilen erfüllt. Abgerundet 
und ergänzt wird dieses Angebot über Tagesmütter 
und -väter, die über den Fachdienst Kindertagespflege 
des Jugendamtes qualifiziert und bei Bedarf vermittelt 
werden können. 

Einleitung
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Liebe Leser! 
Hier finden Sie eine wertvolle 
Einkaufshilfe, einen Querschnitt 
leistungsfähiger Betriebe aus 
Handel, Gewerbe und Industrie, 
alphabetisch geordnet. Alle di-
ese Betriebe haben die kosten-
lose Verteilung Ihrer Broschüre 
ermöglicht.

Achsenfertigung U 4
Alten- und Pflegeheime 60
Altenpflege 62
Altenpflegeschule 35
Ambulante Pflegedienste 13, 59
Ambulante Seniorenpflege U 3
Ambulantes Betreutes  
Wohnen 19
Aus- und Weiterbildung 35, 41

Ausbildung Heilberufe 42
Banken 25
Behindertenassistenz 15 
Behindertenhilfe 17, 62
Beratung  
für Familien 2, 7, 13, 11, 19
Bildungseinrichtungen 9, 35
Bildungsinstitute U 2
Buchführung 25
Catering 10, 41
Einkaufs-Center U 3
Einzelhandel 30
Ernährungsberatung 58
Erziehungsberatung 17
Fachoberschule 35
Familienberatung 2, 7, 13, 8, 19
Förderschule 37
Freiwilligendienste 33, 37, 42
Gesundheitsausbildung 35

Hebammen 4, 6, 7, 11
Heilpraktiker 58
Hilfe zur Erziehung 15, 19
Immobilien 30
Jugendhilfe 15
Kinderärzte 10
Kinderbetreuung 32
Kindertagsstätten 10, 32, 34
Krankenpflege 56
Kultur 9
Lohnsteuerhilfe 25
Medizin 37
Mieterbund 30
Mietverein 30
Museum 48
Musikschule 46
Pflegeheim 57
Physiotherapie 58
Psychotherapeutische Ambulanz 58

Psychotherapie 58
Rechtsanwälte 13
Schulen 37, 41
Schwangeren-Beratung 7
Senioren- und Pflegeheime 62
Senioren-Wohnanlagen 61
Senioreneinrichtungen 64
Seniorenheime 21, 63
Senioren-Tagespflege 56, 62
Soziale Förderung 17
Sozialpädagogik 43
Sprachschulen 41
Stadttheater 46
Stillberatung 4
Suchtberatung 15
Tagesstätten 19
Wohnungsgenossenschaften 5
Wohnungsgesellschaft 30
Wohnungsunternehmen 30

U= Umschlagseite

Branchenverzeichnis

mediaprint infoverlag gmbh
Lechstraße 2, D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103
info@mediaprint.info
www.mediaprint.info
www.total-lokal.de 34117015 / 1. Auflage / 2011
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Herausgegeben in Zusammen -
arbeit mit der stadt Kassel. 
Änderungswünsche, Anregungen 
und ergänzungen für die nächste 
Auflage dieser Broschüre nimmt 
die stadt Kassel entgegen. Titel, 
umschlag gestaltung sowie 

Art und Anordnung des inhalts 
sind zugunsten des jeweiligen 
inhabers dieser rechte urheber-
rechtlich geschützt. Nachdruck und 
Übersetzungen in print und Online 
sind – auch auszugs weise – nicht 
gestattet. 

Quellennachweis:
Fotos:
stadt Kassel

Wenn Sie
• Sorgen haben
• mit Ihrem Kind nicht mehr weiter wissen
•  vermuten, dass Ihr Kind sexuell bedrängt 

oder missbraucht wird/wurde

Bei uns fi nden Sie kompetente Hilfe – 
kostenfrei und anonym

Beratungsstelle für Kinder und Eltern
Siemensstraße 1, 34127 Kassel, Tel.: 0561/899 852

Deutscher Kinderschutzbund OV Kassel e.V.
www.kinderschutzbund-kassel.de

Sprechzeiten: Mo.–Do. 10–12 und 14–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
und nach Vereinbarung

Mehr Freude – weniger Stress mit den Kindern. 
Wie das geht, erfahren Sie in unseren Elternkursen Starke Eltern – Starke Kinder®.

Informieren Sie sich über unsere Kursangebote unter:

www.kinderschutzbund-kassel.de

oder rufen Sie uns an unter Tel.: 0561/890 55 14
Deutscher Kinderschutzbund

OV Kassel e.V.

Wenn Sie
• Sorgen haben
• mit Ihrem Kind nicht mehr weiter wissen
•  vermuten, dass Ihr Kind sexuell bedrängt 

oder missbraucht wird/wurde

Bei uns fi nden Sie kompetente Hilfe – 
kostenfrei und anonym

Beratungsstelle für Kinder und Eltern
Siemensstraße 1, 34127 Kassel, Tel.: 0561/899 852

Deutscher Kinderschutzbund OV Kassel e.V.
www.kinderschutzbund-kassel.de

Sprechzeiten: Mo.–Do. 10–12 und 14–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
und nach Vereinbarung
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1 Eltern werden – Eltern sein

Die Geburt eines Kindes ist immer ein einzigartiges Er-
eignis, verbunden mit neuen Herausforderungen und 
der Hoffnung auf eine gute Entwicklung des Kindes.
Wer gut informiert und vorbereitet ist, kann sich neuen 
Anforderungen positiv stellen.

1.1 Willkommen von Anfang an

Die Gesundheit von Kindern liegt der Stadt Kassel 
besonders am Herzen. Die familienfreundliche Stadt 
Kassel möchte zur gesunden Entwicklung der Kinder 
beitragen und unterstützt werdende Eltern mit einem 
Informationspaket, das über die Gynäkologen(inn)en 
oder Hebammen an die Schwangeren ausgegeben 
wird. Erstgeborene Kinder und ihre Eltern werden mit 
einem Hausbesuch durch eine Familienhebamme oder 
Kinderkrankenschwester sowie einem Willkommens-
paket begrüßt. 

Dieses enthält einen Informationsordner mit vielen 
wertvollen Tipps für junge Familien in Kassel. Die 
Hausbesucherinnen freuen sich auf Ihre Fragen und 
sind Ihnen gern behilflich, unterstützende Ansprech-
partner für Ihre Fragen und Probleme zu vermitteln. 
Selbstverständlich ist der Besuch ein unverbindliches 
Angebot und findet nach vorheriger Terminvereinba-
rung statt. Im Stadtteil Nord-Holland werden die Be-
grüßungsbesuche von Mitarbeiterinnen des Kasseler 
Familienberatungszentrums e. V. (Kafa) durchgeführt.

Familien, die das zweite, dritte oder ein weiteres Kind 
bekommen  haben, erhalten das Begrüßungspaket über 
den Fahrradkurierdienst Velo-Kurier. Die aktuelle Versi-
on aller Informationen ist auch jederzeit auf der Interne-
tseite des Gesundheitsamtes Region Kassel abrufbar.

Weitere Informationen:

Gesundheitsamt Region Kassel 
Wilhelmshöher Allee 19 – 21
Telefon: 0561 1003-1940
Internet: www.gesundheitsamt-kassel.de

1.2 Anmeldung einer Geburt 
im Standesamt Kassel

Zuständig für die Beurkundung einer Geburt ist das 
Standesamt Kassel, wenn ein Kind im Stadtgebiet Kas-
sel geboren wurde. Die Geburt eines Kindes muss in-
nerhalb einer Woche dem Standesamt angezeigt wer-
den. In Kooperation mit dem Klinikum Kassel und den 
Diakonissen-Kliniken wird die Anzeige der Geburt von 
der Klinik übernommen. Reichen Sie dafür die für die 
Beurkundung einer Geburt nötigen Dokumente bei der 
Klinikverwaltung ein.

Welchen Namen soll mein Kind erhalten?
Der Familienname des Kindes ergibt sich aus dem Ehe-
namen der Eltern. Führen die Eltern keinen gemein-
samen Ehenamen, steht ihnen aber die elterliche Sor-
ge gemeinsam zu, so bestimmen sie gemeinsam den 
Geburtsnamen des Kindes. Sie können hierbei zwi-
schen den Familiennamen des Vaters und der Mutter 
wählen. Die Namensbestimmung gilt auch für weitere 
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Kinder. Führen die Eltern keinen gemeinsamen Ehena-
men und steht auch die elterliche Sorge nur einem von 
ihnen zu, so erhält das Kind den Familiennamen der 
Mutter. Die Mutter kann jedoch dem Kind den Famili-
ennamen des nicht sorgeberechtigten Vaters erteilen, 
allerdings müssen hierfür beide Eltern im Standesamt 
vorsprechen. 

Notwendige Unterlagen:

Verheiratete Paare
Personalausweise und Geburtsurkunden der Eltern, 
eine aktuelle beglaubigte Abschrift aus dem Famili-
enbuch oder eine Eheurkunde, eine Heiratsurkunde, 
wenn die Eheschließung im Ausland war. 

Nichtverheiratete Paare
Personalausweis und Geburtsurkunde der Mutter. 

Soll der Vater des Kindes mit in die Urkunden des 
Kindes als Elternteil aufgenommen werden:
Personalausweis und Geburtsurkunde des Vaters, Va-
terschaftsanerkennung und Zustimmung der Mutter 
(z. B. beim Jugendamt), evtl. Sorgerechtsnachweis für 
das Kind (abzugeben beim Jugendamt oder Notar).

Lassen Sie sich vor der Geburt beraten, welche 
Vor- und Nachteile für das Sorgerecht entstehen 
können!

Nichtverheiratete Paare, bei denen ein Elternteil ge-
schieden ist – siehe „Nichtverheiratete Paare“ und zu-
sätzlich: aktuell beglaubigte Abschrift aus dem Famili-
enbuch (mit Eintragung der Scheidung) oder aktuelle 
Eheurkunde der geschiedenen Ehe. Es wird immer 
die Geburtsanzeige benötigt, welche vom Kranken-
haus oder von einer Hebamme ausgestellt wird. Bei-
de Elternteile (ohne Vaterschaftsanerkennung nur die 
Mutter) bestimmen schriftlich für das Kind einen oder 
mehrere Vornamen. Ein entsprechender Vordruck wird 
Ihnen von der Klinik ausgehändigt. 

Ansprechpartner für weitere Fragen:

Standesamt im Rathaus 
Obere Königsstraße 8,
34117 Kassel
Telefon: 0561 787-3163, -3120, -3161, -3029
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.: 8.30–12.30 Uhr
Mi.: 8.30–12.30 u. 14.00–17.30 Uhr

Preparación al parto y a la nueva vida con el
bebé – atención posparto – visitas domiciliarias –
todos los cuidados de comadrona en español

Preparing yourself for birth and motherhood –
midwifery care in English

Preparation a la naissance – soins de sagefemme
en français

Ute Renköwitz
Freiberufliche Hebamme und

Still- und Laktationsberaterin IBCLC

Tel. 0561 284473 • UteRenkoewitz@web.de
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1.3 Schwangerschaftsberatungsstellen

Schwangerschaftsberatungsstellen bieten:
•	 Beratung bei Ängsten und Sorgen
•	 Schwangerschaftskonfliktberatung
•	 Beratung nach der Geburt
•	 Informationen über finanzielle und soziale Hilfen 

und Beratung zu:
•	 Mutter/Vater – Eltern – Familie werden
•	 Mutter/Vater-Kind-Gruppen
•	 Sexualität und Verhütung
•	 Paarberatung

Befinden Sie sich in einer persönlichen Notsituation 
und es fehlt Ihnen das Geld, um die Erstausstattung für 
Ihr Baby anzuschaffen, den Haushalt weiter zu führen, 
die Wohnung und Einrichtung sowie die Betreuung des 
Kleinkindes zu sichern? Es gibt ergänzende finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten. Schnell und unbürokra-
tisch hilft die Bundesstiftung „Mutter und Kind – Schutz 
des ungeborenen Lebens“. Die Antragstellung erfolgt 
bei den Beratungsstellen hier in Kassel, Sie müssen 
den Antrag vor der Geburt stellen. 
Die Beratungsstellen behandeln Ihren Antrag vertrau-
lich. Sie können Ihnen auch weitere Beratung in Ihrer 
Notlage bieten. Sie kennen weitere Hilfeangebote in 
der Stadt und überlegen mit Ihnen zusammen die für 
Sie möglichen Wege der Unterstützung.

www.die1889.de
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Alles Wissenswerte auch über: 
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/

AKGG Beratungszentrum
Weißenburgstraße 7, 34117 Kassel, Telefon: 0561 8164444
Internet: www.akgg-beratungszentrum.de
Offene Sprechzeiten/Terminvergabe: 
Mo., Mi., 16.00–19.00 Uhr, 
Di., Do., Fr. 9.00–11.00 Uhr, Sa. 11.00–13.00 Uhr 

Beratungsstelle Bewusste Elternschaft
Holländische Straße 198, 34127 Kassel
Telefon: 0561 895377
Internet: www.bbe-kassel.de
Offene Sprechzeiten u. Terminvergabe: 
Mo., Do. 15.00–18.00 Uhr und 
Di., Mi., Fr. 9.00–12.00 Uhr

Diakonisches Werk Kassel – 
Psychologische Beratungsstelle
Wildemannsgasse 14, 34117 Kassel
Telefon: 0561 709474-250
Internet: www.dw-kassel.de
Termine nach Vereinbarung

pro familia – 
Beratungszentrum Kassel
Breitscheidstraße 7, 34119 Kassel
Telefon: 0561 7661925-0
Internet: www.profamilia.de
Offene Sprechzeiten u. Terminvergabe: 
Di. 17.00–19.00 Uhr u. Fr. 10.00–12.00 Uhr

Sozialdienst 
katholischer Frauen
Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Telefon: 0561 7004-236
Internet: www.skf-kassel.de
Offene Sprechzeiten u. Terminvergabe: 
Mo., Do. 10.00–12.00 Uhr,
Di. 15.00–18.00 Uhr und Fr. 9.00–12.00 Uhr
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1.4 Familienbildungsstätten, 
Familienzentren, Mehrgenerationenhaus

Familienbildungsstätten sind ein Ort der Begegnung – 
Begleitung – Beratung.
In Familienbildungsstätten finden Sie
•	 Menschen in ähnlichen Lebenssituationen
•	 Impulse für den Alltag mit Kind
•	 ein offenes Ohr zu allen Fragen

Die Kurse, Treffpunkte und Einzelveranstaltungen sind 
in einem Programm aufgeführt, das Sie bei der je-
weiligen Familienbildungsstätte erhalten oder auf den 
Webseiten nachlesen können. 

Wir freuen uns auf Sie!

Katholische Familienbildungsstätte
Leitung: Maria Johannhörster
Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Telefon: 0561 7004111, Telefax: 0561 7004150
E-Mail: info@fbs-kassel.de, Internet: www.fbs-kassel.de

Wenn Sie
• Sorgen haben
• mit Ihrem Kind nicht mehr weiter wissen
•  vermuten, dass Ihr Kind sexuell bedrängt 

oder missbraucht wird/wurde

Bei uns fi nden Sie kompetente Hilfe – 
kostenfrei und anonym

Beratungsstelle für Kinder und Eltern
Siemensstraße 1, 34127 Kassel, Tel.: 0561/899 852

Deutscher Kinderschutzbund OV Kassel e.V.
www.kinderschutzbund-kassel.de

Sprechzeiten: Mo.–Do. 10–12 und 14–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
und nach Vereinbarung

Mehr Freude – weniger Stress mit den Kindern. 
Wie das geht, erfahren Sie in unseren Elternkursen Starke Eltern – Starke Kinder®.

Informieren Sie sich über unsere Kursangebote unter:

www.kinderschutzbund-kassel.de

oder rufen Sie uns an unter Tel.: 0561/890 55 14
Deutscher Kinderschutzbund

OV Kassel e.V.

Wenn Sie
• Sorgen haben
• mit Ihrem Kind nicht mehr weiter wissen
•  vermuten, dass Ihr Kind sexuell bedrängt 

oder missbraucht wird/wurde

Bei uns fi nden Sie kompetente Hilfe – 
kostenfrei und anonym

Beratungsstelle für Kinder und Eltern
Siemensstraße 1, 34127 Kassel, Tel.: 0561/899 852

Deutscher Kinderschutzbund OV Kassel e.V.
www.kinderschutzbund-kassel.de

Sprechzeiten: Mo.–Do. 10–12 und 14–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
und nach Vereinbarung

Vorsorge · Nachsorge
Kurse zur Geburtsvorbereitung · Rückbildungsgymnastik

Babymassage · Aromatherapie · med. Hypnose

Uhlandstraße 14 · 34119 Kassel
Tel. 05 61 / 2 01 78 91 · Fax 05 61 / 2 01 78 92
E-Mail: hebamme-n.schomann@gmx.net

Hebamme · med. Hypnose

Schwangerenberatung
Beratung für werdende Eltern, fi nanzielle Hilfe in der
Schwangerschaft (Bundesstiftung Mutter und Kind)

Schwimmen für Schwangere

Mo., Do. 15–18 Uhr; Di., Mi., Fr. 9–12 Uhr
Holländische Straße 198, 34127 Kassel
Tel: 89 53 77 · www.bbe-kassel.de
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Evangelische Kindertagesstätten
Bettenhausen / 57 12 48
Fasanenhof / 87 00 54 2

Forstfeld / 51 36 22
Kirchditmold / 6 85 84

Niederzwehren / 4 32 90
Oberzwehren / 49 27 81 / 40 10 08

Südstadt / 2 70 97 / 2 37 70
Süsterfeld/Helleböhn / 3 65 08

Waldau / 5 38 83
Wehlheiden / 2 76 70

Wesertor / 1 85 18
West / 77 48 32 / 1 72 19
Wilhelmshöhe / 31 20 35

Wolfsanger / 87 21 11

Evangelische Familienbildungsstätte
im Katharina-von-Bora-Haus

Hupfeldstraße 21, 34121 Kassel
Telefon 1 35 67

E-Mail: fbs.kassel@ekkw.de
www.ev-fbs-kassel.de

Evangelisches Stadtjugendpfarramt
Luisenstraße 11–15, 34119 Kassel

Telefon 70 97 30
E-Mail: info@ev-jugend-ks.de

www.ev-jugend-ks.de

Evangelische Kirche in Kassel
Unsere Angebote für Kinder und Familien: bilden, erziehen, betreuen, beraten

Evangelische Kirche in Kassel
Lutherplatz 6 34117 Kassel Telefon (0561) 7 00 06 - 0

E-Mail: ekik@ekkw.de www.ekik.de

„Wir freuen uns über die Vielfalt menschlichen Lebens. Jeder 
Mensch ist ein einmaliges Geschöpf. Wir fördern die persönliche 
Entfaltung.“ So heißt es in einem der Leitsätze der Evangelischen 
Kirche in Kassel. In den unterschiedlichen Angeboten für Kinder, 
Jugendliche und Familien setzen wir dieses Selbstverständnis 
um:
Die Evangelische Kirche in Kassel ist Träger von 17 Tageseinrich-
tungen für Kinder mit über 1.400 Kindergarten-, Krippen- und 
Hortplätzen. Das christliche Bildungsverständnis fördert Kinder 
so, dass sie zu eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten heranwachsen können. Jede Einrichtung hat 
ihren eigenen Schwerpunkt, wie z.B. Waldpädagogik, musika-
lische Erziehung, Interkulturelles Lernen u. v. m. Mit Mittagessen 
und Ganztagsbetreuung (Öffnungszeiten von 7 bis 17 Uhr) sind 
die Tageseinrichtungen zeitgemäß ausgerichtet.
Familien und Kinder stehen im Mittelpunkt der Angebote der 
Evangelischen Familienbildungsstätte Kassel. In Kursen und 

Gesprächsgruppen werden Fähigkeiten und Fertigkeiten ver-
mittelt. PEKiP-Kurse, Spielkreise, Elternabende gehören ebenso 
zum Programm wie Nähkurse, Exkursionen und Bewegungs-
programme. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Kinder- und Jugendarbeit. Viele 
ehrenamtliche und rund 30 hauptamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter laden Kinder und Jugendliche zu festen Angeboten 
in den Kirchengemeinden oder offenen Veranstaltungen in der 
Stadt ein. Sie bieten Freizeiten und Ferienspiele an, gestalten 
Gottesdienste mit Jugendlichen und für Jugendliche und qua-
lifizieren Ehrenamtliche in Kinder- und Jugendleiterkursen. 
Begleitung und Orientierung sind wichtige Merkmale der Ar-
beit. Dabei sind die Stadt Kassel und andere Jugendhilfeträger 
verlässliche Kooperationspartner.

Weitere Informationen unter www.ekik.de oder 
Telefon 0561/70006-0.

Evangelische Kirche: Von Anfang an gut aufgehoben
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Evangelische Familienbildungsstätte
Leitung: Claudia Zahn
Katharina-von-Bora-Haus
Hupfeldstraße 21, 34121 Kassel
Telefon: 0561 15367
Telefax: 0561 9705580
E-Mail: fbs.kassel@ekkw.de
Internet: www.ev.fbs-kassel.de 

Stadtteilbezogene Familiennetzwerke

In den Kasseler Stadtteilen Rothenditmold, Ober-
zwehren und Forstfeld werden derzeit stadtteil- und  
sozialraumbezogene Familiennetzwerke bzw. Famili-
enzentren aufgebaut. Ziel ist die Optimierung der Fa-
milien unterstützenden Angebote und Leistungen in 
den einzelnen Stadtteilen.
Die Akteure der Familiennetzwerke bieten Angebote, 
Hilfen und Unterstützung zu folgenden Themen:
•	 Beratung-, Aktivierungs- und Unterstützungsan-

gebote
•	 Familienbildung und Erziehungspartnerschaft
•	 Gesundheitsförderung: Gesundheitsvorsorge, 

Bewegungsförderung und Gesunde Ernährung
•	 Integration: soziale Integration, Sprachförderung, 

arbeitsmarktorientierte Angebote
•	 Soziales Lernen

Kontakt: 
Maike Reinholz, Telefon: 0561 787-5210
maike.reinholz@stadt-kassel.de

–  Musikreihe Große Musik für kleine Ohren für Kinder 
(ab 4 Jahren, einmal monatlich)

–  Kinderaktionswoche Feuer, Wasser, Luft und Erde 
(Sommerferien)

–  tägliche Freizeit- und Kulturangebote für Kinder und 
Jugendliche (ab 9 Jahren) im Jugendzentrum

–  Internationales Frühlingsfest (jährliches Straßenfest, 
Wochenende nach Pfi ngsten)

–  Beratungen: Migrationsberatung, rechtliche Betreuung 
und Schuldenberatung 

–  Kulturelle Bildung für Jugendliche mit Kulturwerkstätten 
und Jugendkulturtage all2getherjam 

–  Familienbildung durch Aktive Eltern: Beratung und 
Unterstützung bei Bildungs- und Erziehungsfragen

Das Zentrum mit vielen interessanten Bildungsangeboten und 
kulturellen und sozialen Aktivitäten für Familien!

Weitere Infos unter
Kulturzentrum Schlachthof, Mombachstraße 12,

34127 Kassel, Tel. 0561-983500
www.schlachthof-kassel.de

Das Projekt Aktive Eltern verbessert Bildungschancen 
von Kindern. 
Es informiert Eltern in Fragen wie z.B.

–  Sprachförderung, Ein- und 
Mehrsprachigkeit in der Familie

–  Förderung der gesamten Entwicklung 
des Kindes

–  Bildungssystem 

In Kindergärten, Schulen und Einrichtungen in den Stadtteilen 
Nord, Waldau, Wesertor, Mitte, Rothenditmold und 
Bettenhausen fi nden Elterncafés, Spielkreise, interkulturelle 
Lesungen und Aktionen zur interkulturellen Begegnung statt.
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Informationen 
zu Familien und Heimen 

in Kassel unter: 
www.kassel.de

Familienzentrum Kita Wehlheiden

Mensch begegnet sich!
Unsere Angebote:
•	 eine U-3-Gruppe mit 12 Kindern 
•	 zwei Kindergartengruppen
•	 eine Hortgruppe
Vielfältige Angebote für Familien auf Nachfrage
Vermietung der Räumlichkeiten nach Absprache

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Hort Unterneustadt
Gemeinsam stark!

Ein Hort mit
hohem Engagement!!!

Leipziger Straße 13 • 34125 Kassel
hort.unterneustadt@web.de

hort-unterneustadt-kassel.de
0561-5743782

Kindergarten – Bettenhäuser Straße 18 – 0561-95389-00

Dr. med. Andreas Fecht
Kinder- und Jugendarzt

Garde-du-Corps-Straße 7, 34117 Kassel
Telefon: (0561) 17450

Internet: www.kinderaerzte-im-netz.de/fecht
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IAKCHOS Kinder- und Jugendhaus
Integrativer ganztägiger Waldorf Kindergarten, Krippe und Hort (1-14 Jahre)

• Aufwachsen in gesunder Athmosphäre und in der
biologischen Landwirtschaft

• Biologisch-dynamisches Essen mit den Kindern zubereitet
• Eurythmie, Musik, Kunst und Sport fördern

die Kreativität und Motorik

Gesundheitszentrum Marbachshöhe
Ludwig-Erhard-Str. 34 • 34131 Kassel
Tel. (05 61) 3 14 97 06 • info@gzm-kassel.de

http://www.kassel.de
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mailto:hort.unterneustadt@web.de
mailto:info@gzm-kassel.de


Kontakt:
AKGG GmbH
Familienkompetenzzentrum, Kita Wehlheiden
Leitung: Angelika Hantscher 

Wehlheider Straße 8, 34121 Kassel
Telefon: 0561 26723
E-Mail: a.hantscher@akgg.de

Mehrgenerationenhaus Heilhaus

Geburt, Leben, Sterben unter einem Dach
Das Mehrgenerationenhaus Heilhaus steht Menschen 
in allen Phasen des Lebens offen und bietet Raum für 
die Gemeinschaft von Jung und Alt. 

Das Spektrum der Angebote umfasst Geburtshilfe, 
das Begleiten von Schwangeren, Neugeborenen und 
jungen Familien sowie das Fördern von Kindern und 
Jugendlichen. Weiterhin gehören Gesundheitsbera-
tung, das Unterstützen in Lebenskrisen, Aufenthalte 
zur Kur und Regeneration, das Pflegen und Betreuen 
von kranken, alten und sterbenden Menschen zu den 
Möglichkeiten, die im Heilhaus zur Verfügung stehen. 

2008 wählte das Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend das Heilhaus als Mehrge-
nerationenhaus für Kassel aus. Das bundesweite Ak-
tionsprogramm „Mehrgenerationenhäuser“ unterstützt 
zeitgemäße Formen des sozialen Miteinanders, die 
das Prinzip der Großfamilie in die moderne Gesell-
schaft übertragen.

Angebote für Jung und Alt, u. a. 
Offener Mittagstisch Mo. – Fr., Cafeteria, Offener Treff, 
Erzählcafés, Kulturveranstaltungen, gemeinsames 
Singen, Basteln, Leben in Gemeinschaft, Meditationen

Angebote für Kinder und Jugendliche
Mädchengruppe, Ferienbetreuung, Projekte und Prak-
tikumsplätze zur Berufsorientierung 

Kontakt
Mehrgenerationenhaus Heilhaus 
Brandaustr. 10, 34127 Kassel
Telefon: 0561 983260
Telefax: 0561 98326126 
E-Mail: kassel@heilhaus.org
Internet: www.heilhaus.org
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2.1 Unterstützung durch das Jugendamt  
der Stadt Kassel

Das Jugendamt arbeitet mit dem Ziel, Eltern und junge 
Menschen zu unterstützen, die Beziehung zwischen ih-
nen zu stärken, Lösungen bei Konflikten zu erarbeiten 
und für den Erhalt der Familie zu sorgen.
Die Fachkräfte des Jugendamtes in den Stadtteilbezir-
ken sind zuständig für:

 ‹ Beratung bei Erziehungsproblemen

 ‹ Hilfen bei Trennung und Scheidung

 ‹ Hilfen zur Erziehung

 ‹ Schutz von Kindern und Jugendlichen

Die Fachkräfte der Jugendgerichtshilfe sind zuständig 
für:
•	 straffällig gewordene junge Menschen und deren 

Erziehungsberechtigte
•	 Vertretung junger Menschen vor Gericht

Die Fachkräfte der Wirtschaftlichen Jugendhilfe sind 
zuständig für:
•	 die finanzielle Abwicklung der Hilfen zur Erziehung 

Allgemeine Soziale Dienste (ASD) des 
Jugendamtes der Stadt Kassel
Kurt-Schumacher-Str. 27 (Hauptstelle)
und 29 A (Nordstadt), 
34117 Kassel
Telefon: 0561 787-5301

2 Beratung und Unterstützung in besonderen Lebenslagen

2.2 Erziehungs- und Familienberatung

Erziehungs- und Familienberatungsstellen unterstüt-
zen Eltern bei Fragen rund um das Leben mit Kindern, 
bei Problemen in der Partnerschaft und bei Erzie-
hungsschwierigkeiten. Die Beratungen sind kostenlos 
und die Berater/-innen unterliegen der Schweigepflicht.

Kafa – Kasseler Familienberatungszentrum e. V.
Hinter der Komödie 17, 34117 Kassel
Telefon: 0561 78449-0
Telefax: 0561 78449-21

Außenstelle Waldau
Kasseler Straße 35, 34123 Kassel
Telefon: 0561 55771
E-Mail: info@familienberatungszentrum.de
Internet: www.familienberatungszentrum.de

Familienberatungszentrum Nordstadt
Erziehungsberatungsstelle
Struthbachweg 23, 34127 Kassel
Telefon: 0561 9209089

Psychologische Beratungsstelle des Diakonischen 
Werks Kassel
Wildemannsgasse 14, 34117 Kassel
Telefon: 0561 70974250

Beratungsstelle für Eltern und Kinder 
des Kinderschutzbundes
Siemensstraße 1, 
34127 Kassel
Telefon: 0561 899852
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Regionalverband Kurhessen
Leuschnerstraße 76, 34134 Kassel
rv.kurhessen@juh-kassel.de
www.diejohanniter-kurhessen.de

Wenn Sie
• Sorgen haben
• mit Ihrem Kind nicht mehr weiter wissen
•  vermuten, dass Ihr Kind sexuell bedrängt 

oder missbraucht wird/wurde

Bei uns fi nden Sie kompetente Hilfe – 
kostenfrei und anonym

Beratungsstelle für Kinder und Eltern
Siemensstraße 1, 34127 Kassel, Tel.: 0561/899 852

Deutscher Kinderschutzbund OV Kassel e.V.
www.kinderschutzbund-kassel.de

Sprechzeiten: Mo.–Do. 10–12 und 14–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
und nach Vereinbarung

Mehr Freude – weniger Stress mit den Kindern. 
Wie das geht, erfahren Sie in unseren Elternkursen Starke Eltern – Starke Kinder®.

Informieren Sie sich über unsere Kursangebote unter:

www.kinderschutzbund-kassel.de

oder rufen Sie uns an unter Tel.: 0561/890 55 14
Deutscher Kinderschutzbund

OV Kassel e.V.

Wenn Sie
• Sorgen haben
• mit Ihrem Kind nicht mehr weiter wissen
•  vermuten, dass Ihr Kind sexuell bedrängt 

oder missbraucht wird/wurde

Bei uns fi nden Sie kompetente Hilfe – 
kostenfrei und anonym

Beratungsstelle für Kinder und Eltern
Siemensstraße 1, 34127 Kassel, Tel.: 0561/899 852

Deutscher Kinderschutzbund OV Kassel e.V.
www.kinderschutzbund-kassel.de

Sprechzeiten: Mo.–Do. 10–12 und 14–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
und nach Vereinbarung

Ambulanter Pfl egedienst
Sonja Schaumburg
Dr. Hermann Drisch

Wilhelmshöher Allee 258
34131 Kassel

Tel. Büro: (05 61) 47 51 19 00
smh-lichtpunkt@web.de
www.smh-lichtpunkt.deNotruf: (01 70) 5 31 65 18 

1313

mailto:rv.kurhessen@juh-kassel.de
http://www.diejohanniter-kurhessen.de
http://www.kinderschutzbund-kassel.de
http://www.kinderschutzbund-kassel.de
http://www.kinderschutzbund-kassel.de
mailto:smh-lichtpunkt@web.de
http://www.smh-lichtpunkt.de


2.3 Frühförderung

Die Frühförderung ist ein kostenfreies Angebot offener 
Beratung für Eltern/Bezugspersonen, die sich um die 
Entwicklung ihres Kindes sorgen. In der Frühförderung 
werden Kinder gefördert, die entwicklungsverzögert, 
von Behinderung bedroht oder behindert sind: Frühge-
borene mit Entwicklungsrisiken, chronisch kranke und 
mehrfach behinderte Kinder, entwicklungsgefährdete 
Kinder aus Familien in schwierigen Lebenslagen oder 
Kinder mit Verhaltensbesonderheiten.

BEWEGEN – SPIELEN – LERNEN
Verein für psychomotorische Entwicklungsförderung e. V.
Ansprechpartnerin: 
Maria Einax-Wagner (Leiterin Frühförderung)
Frankfurter Straße 92, 34121 Kassel 
Sprechzeiten: 
Montag–Freitag 9.00–14.00 Uhr
Telefon: 0561 262265
E-Mail: bsl@bsl-ks.de

Kafa – Kasseler Familienberatungszentrum e. V.
Ansprechpartner: Rainer Hilbert (Leiter Frühförderung)
Hinter der Komödie 17, 34117 Kassel
Telefon: 0561 78449-0
Telefax: 0561 78449-21
E-Mail: info@familienberatungszentrum.de
Internet: www.familienberatungszentrum.de

Pädagogische Frühförderung für blinde und seh-
behinderte Kinder
Außenstelle der Hermann-Schafft-Schule in Homberg/
Efze
Einrichtung des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen
Karthäuserstraße 15, 34117 Kassel

Telefon: 0561 315710
Telefax: 0561 3160092
E-Mail: fruehfoerung-seh@hss-homberg.de

Beratungsstelle für die pädagogische Frühförde-
rung hörgeschädigter Kinder
Einrichtung des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen
Karthäuserstraße 15, 34117 Kassel
Telefon: 0561 315710
Telefax: 0561 3160092
E-Mail: fruehfoerung-seh@hss-homberg.de

Autismus-Therapie-Institut
Wilhelmshöher Allee 206, 34119 Kassel
Telefon: 0561 33430
Telefax: 0561 33435

2.4 Eltern mit Behinderungen und/oder 
Kinder mit Behinderungen

Der familienentlastende Dienst leistet stunden- oder ta-
geweise Betreuung und Pflege von Menschen mit Be-
hinderungen. Zum Leistungsspektrum gehören auch 
umfassende sozialpädagogische Hilfen zur Bewälti-
gung des Lebensalltags, Mobilitätshilfe sowie Beglei-
tung und Unterstützung, z. B. in der Freizeit oder bei 
Behördengängen.

Lebenshilfe Kassel e. V.
Schäfergasse 6, 34117 Kassel
Telefon: 0561 18000
Telefax: 0561 18001
E-Mail: lebenshilfe-kassel@arcor.de
Internet: www.lebenshilfe-kassel.de
Öffnungszeiten: 
Montag–Donnerstag 9.00–12.00 Uhr
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Betreutes Wohnen
und Hilfen zur Erziehung
für Menschen mit geistige

r Behinderung

oder Beeinträchtigungen
Wir unterstützen Menschen in

der selbständigen Lebensführu
ng

in ihrer eigenen Wohnung im W
ohnhaus »Grüner Weg« oder i

n

der Stadt Kassel. Eltern geben
wir Hilfen bei der Erziehung,

der Förderung und bei der Ges
taltung des Tagesablaufes mit

ihren Kindern.
Beratung und Anmeldung: Arb

eiter-Samariter-Bund

Gesellschaft für soziale Einric
htungen Hessen mbH

Grüner Weg 18 · 34117 Kassel
· Tel. (05 61) 7 39 16 53

email: info@asb-gse-hessen.de
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2.5 Beratung, Behandlung und Begleitung 
für Eltern mit Suchtproblemen

Kinder süchtiger Eltern sind in den Suchtalltag mit ein-
gebunden. Hier bekommen Eltern Unterstützung, um 
den Suchtkreislauf zu durchbrechen und wieder Ver-
antwortung für sich und die Kinder übernehmen zu 
können. Das Angebot richtet sich auch an schwangere 
Frauen.

Beratungsstelle Drogenhilfe Nordhessen e. V.
Schillerstraße 2, 34117 Kassel
Telefon: 0561 103641
E-Mail: W23@drogenhilfe.com
Internet:  www.drogenhilfe-nordhessen.de/ 

drogenberatung w23  
Sprechzeiten:
Mo. 10.00–12.00 Uhr, Mi. 9.00–17.00 Uhr
Do. 11.00–19.00 Uhr, Fr. 9.00–12.00 Uhr

2.6 Hilfe für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern – Babysprechstunde

Für Eltern, die Schwierigkeiten haben, eine Beziehung 
zu ihrem Kind aufzubauen, die sich Sorgen um die 
Entwicklung ihres Kindes machen, deren Babys oder 
Kleinkinder sich auffällig verhalten, gibt es Unterstüt-
zung. Professionelle Hilfe finden Sie auch  bei soge-
nannten „Schreibabys“, die Eltern schnell an die Gren-
zen ihrer Kräfte bringen.

kafa – Kasseler Familienberatungszentrum 
für Kinder, Jugendliche und Familien e. V.
Hinter der Komödie 17, 34117 Kassel
Telefon: 0561 784490
Internet: www.familienberatungszentrum.de

Vitos Klinik Bad Wilhelmshöhe
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie
Ansprechpartnerin: Frau Jutta Henning
(Fachärztin f. Kinderheilkunde, Psychotherapeutin)
Herkulesstraße 111, 34119 Kassel
Internet: www.vitos-kurhessen.de
Sprechzeiten: 
nach telefonischer Vereinbarung
24-stündige ärztliche Bereitschaft 
Telefon: 0561 31006-0

Dr. med. Thomas Ziegler
Arzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie
Arzt für Psychotherapeutische Medizin
Teichstraße 24, 34130 Kassel
Telefon: 0561 2076674

2.7 Mütternotdienst - Familienpflege

Mütternotdienste können im Notfall eine familienunter-
stützende Hilfe für Mütter/Väter anbieten, wenn Sie als 
Elternteil ausfallen und eine Betreuung und Versorgung 
Ihres Kindes zu Hause sichern möchten. Die Kranken-
kassen tragen im Rahmen des Budgets „Haushaltshil-
fe“ (§ 38 Sozialgesetzbuch (SGB V) die Kosten. Der 
Eigenanteil beträgt 10 % der täglichen Kosten. Die Vo-
raussetzung für eine Haushaltshilfe besteht nur, wenn 
eine im Haushalt lebende Person den Haushalt nicht 
weiterführen kann und Sie ein Kind unter 12 Jahren 
haben. Dazu müssen Sie einen Antrag auf Kosten- 
übernahme bei Ihrer Krankenkasse stellen. Bei einigen 
Anspruchsgründen ist es erforderlich, dass ein/e Arzt/
Ärztin eine ärztliche Bescheinigung ausstellt. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ihrer Krankenkasse.
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Drei Dinge sind 
uns aus dem

Paradies geblieben:

x Die Sterne der Nacht
x Die Blumen des Tages
x Das Lachen der Kinder

Info unter:

Internet: www.zphkinder.de
E-Mail: mail@zphkinder.de
Telefon: 0561 / 9 37 11 10

Zahnärzte und Patienten
helfen Kindern in Not e.V., Kassel

Spendenkonto:

Kto 5555
BLZ 52050353

Kasseler Sparkasse

Wir helfen:

n Kindern mit schweren Einzelschicksalen
n im Behinderten- und Krankenbereich
n Schulen mit besonderen Aufgaben
n  Kindergärten mit Integrations- oder 

Präventiv charakter
n Projekten in sozialen Brennpunkten
n Aktion HNA Kinder für Nordhessen
n Hilfsprojekten im Ausland

Prävention gegen Gewalt, Alkohol, Drogen und 
Mobbing an Schulen (eigenes Projekt)

Dank allen Zahnärzten und Patienten für ihre 
Unterstützung. Machen auch Sie mit!

LUDWIG-NOLL-VEREIN
für psychosoziale Hilfe e. V.
Psychosoziales Zentrum

Frankfurter Str. 209 | 34134 Kassel
Tel.: 0561 209860 | Fax: 0561 2098630

–  Beratung und Angebote der 
Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

–  Betreutes Wohnen – Wohngemeinschaften oder Einzelwohnen

– Tagesstätte

E-Mail: ludwignollverein@t-online.de
Internet: www.ludwig-noll-verein.de
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Mütternotdienst Siglinde Suhr
Leipziger Str. 9, 34289 Zierenberg 
Telefon: 0800 6000333
Mobil: 0175 5466141
E-Mail: siglinde@muetternotdienst.de 
Internet: www.muetternotdienst.de 
Besonderheit: 24 Stunden Notdienst
zuständig: Kassel-Stadt und Landkreis Kassel

Mütternotdienst des Vereins für Kinder- 
und Jugendhilfe Hessen Nord e. V.
Pöttenbreite 1, 34379 Calden
Telefon: 05677 959812, Fax.: 05677 959818
Mobil: 0163 6145186
E-Mail: g.goette@muetternotdienst-hessen.de  
Internet: www.muetternotdienst-hessen.de 
zuständig: Kassel-Stadt und Landkreis Kassel

Heilhaus
Brandaustr. 10, 34127 Kassel 
Ansprechpartnerin: Margret Groß
Telefon: 0561 983260
E-Mail: familienhilfe@heilhaus.org

2. 8 Mütter- und Mutter-Kind-/ 
Vater-Kind-Kuren

Schon Schwangerschaft und Geburt sind eine körper-
liche und seelische Höchstleistung. Daraus und aus 
den veränderten Lebensbedingungen einer Mutter mit 
Mehrfachbelastungen können schnell ernsthafte Er-
krankungen entstehen. Gerade Mütter brauchen eine 
Gesundheitsleistung, die ganzheitlich ansetzt, ihre Le-
benssituation kennt und in der Therapie berücksichti-
gt. Das Müttergenesungswerk hat dies in seinen frau-
enspezifischen Gesundheitsangeboten bedacht.

Mehrere Einrichtungen des Müttergenesungswerkes ha-
ben sich auf besondere Lebenssituationen spezialisiert 
und halten zum Beispiel Angebote für Frauen mit behin-
derten Kindern, für Frauen, die an Krebs oder Multipler 
Sklerose erkrankt sind, unter Migräne leiden, für Frauen 
mit pflegebedürftigen Angehörigen, für alleinerziehende 
Frauen oder zur Trauerverarbeitung bereit.
Zum modernen Angebot des Müttergenesungswerkes 
gehören auch Vater-Kind-Maßnahmen. Alle Frauen, 
die Kinder erziehen oder erzogen haben und deren 
Arzt/Ärztin die Notwendigkeit einer Vorsorge- oder 
Rehabilitationsmaßnahme attestiert hat, können eine 
Mütter- oder Mutter-Kind-Kur beantragen.
Das Ziel des Müttergenesungswerkes ist die Gesund-
heit und Gesunderhaltung von Müttern und Vätern. Da-
für werden bundesweit 84 Kureinrichtungen unterhal-
ten. Eine Beratung und Hilfe erhalten Sie in Kassel bei 
folgenden Beratungsstellen:

Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Hessen-Nord e. V.
Wilhelmshöher Allee 32 A, 34117 Kassel
Telefon: 0561 5077-0
E-Mail: info@awo-nordhessen.de

Diakonisches Werk Kassel, Hilfen für Familien
Wildemannsgasse 14, 34117 Kassel
Telefon: 0561 7097-4228,
E-Mail: galuschka@dw-kassel.de 

Arbeitsgemeinschaft Ev. Müttergenesung 
in Kurhessen-Waldeck im Diakonischen Werk 
in Kurhessen-Waldeck e. V.
Kölnische Str. 136, 34119 Kassel
täglich von  07.00–15.30 Uhr
Telefon: 0561 1095-110/-111, 
E-Mail: h.doehne-fenner@dwkw.de, k.john@dwkw.de
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Wir beraten Sie gern

Unterstützung für psychisch kranke Menschen
in Stadt und Landkreis Kassel

Ambulantes Betreutes Wohnen

Tagesstätten

Sozialpädagogische Familienhilfe

Patenschaften für Kinder psychisch kranker Eltern

Kurfürstenstr. 1, 34466 Wolfhagen, Tel.: (05692)9869-0

info@emstaler-verein.de, www.emstaler-verein.de

Hilfen für Familien
Ambulante Erziehungshilfen z. B.

• Sozialpädagogische Familienhilfe

• Erziehungsbeistandschaften

• Jugendhelfer

• Soziale Gruppenarbeit

• Frühe Hilfen/Familienhebammen

Psychologische Beratungsstelle

• Ehe-, Familien- und Lebensberatung

• Erziehungsberatung

•  Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung

•  Mütter- und Mutter-Kind-Kuren / 
Müttergenesung

Interkultureller Dialog

• i-Punkt / Familientreffpunkt international

•  Bildungsprojekte 

•  Lernhof Natur und Geschichte

•  interkulturelle Gärten
(Rothenditmold, Waldau)

•  Hafen 17 – Treff für Kinder

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen Beratungs- und Unterstützungsangebote für Familien, Kinder, Jugendliche und Migranten.

Diakonisches Werk Kassel • Familienzentrum Mitte • Wildemannsgasse 14 • 34117 Kassel • Telefon: 05 61 / 7 09 74 - 0

Jede Familie kommt im Laufe ihres Zusammenlebens in schwierige Situationen. 
Keiner muss mit seinen Problemen allein fertig werden. Bei uns finden Sie Unterstützung:
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Caritasverband Kassel e. V.
Stadt und Landkreis Kassel
Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Mo., Mi., Fr. 9.00–12.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 0561 7004-219/221
E-Mail: info@caritas-kassel.de

Weitere Informationen: www.muettergenesungswerk.de

2.9 Selbsthilfegruppen 

KISS Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfegruppen 
Gesundheitsamt Region Kassel

Was bieten Selbsthilfegruppen?
Beim Besuch einer Selbsthilfegruppe trifft man auf 
Menschen in einer ähnlichen Lebenssituation. Hier 
kann man offen über seine Sorgen und Nöte sprechen. 
Man bekommt Anregungen, wie man ein Problem an-
gehen oder wohin man sich wenden kann. Man ist mit 
seinen Problemen nicht mehr allein. Die Gruppe gibt 
Halt und Unterstützung. Die Gespräche sind vertrau-
lich und kostenlos.

Was wird bei KISS angeboten?
•	 Beratung der Menschen, die eine Selbsthilfegruppe 

suchen
•	 Informationen-Vermittlung, wie man die Gruppe 

findet
•	 Hilfe beim Gründen einer neuen Selbsthilfegruppe

Was gibt es für Selbsthilfegruppen?
Selbsthilfegruppen gibt es zu vielen körperlichen und 
psychischen Erkrankungen, Behinderungen, Sucht 
und besonderen Lebenslagen. In den Selbsthilfegrup-
pen treffen sich Erwachsene zum Gespräch. Einige 
Gruppen bieten auch Aktivitäten mit Kindern. In Stadt 
und Landkreis Kassel gibt es rund 250 Gruppen.

Elternselbsthilfegruppen gibt es zu den Themen:
Allergie- u. Asthma · Autismus · Cerebrale Hirnschädi-
gung · Diabetes · Down Syndrom · Epilepsie · Frühge-
borene · Hörbehinderung · Immundefekte · Integration 
in die Regelschule · Intensivpflegekinder · Kleinwuchs 
· Mehrlingseltern · Mucoviscidose · Mütter mit Psychi-
atrieerfahrung · Mütter von Jugendlichen mit Persön-
lichkeitsstörungen · Neurodermitis · Pflegefamilien · 
Phenylketonurie · Rheumakinder · Schlaganfallkinder · 
Spina bifida/Hydrocephalus · Vätergruppe

Kontakt zu KISS
Ansprechpartner/in: Frau Jantzen und Herr Brestrich

Wilhelmshöher Allee 32 A, 34117 Kassel
Telefon: 0561 92005-5399
E-Mail: kiss@stadt-kassel.de
Internet: www.selbsthilfe-kassel.de 

Sprechzeiten:  Mo. u. Do.  09.00–12.30 Uhr
Mi. 14.00–17.30 Uhr und nach Vereinbarung
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Aktivierende Pfl ege pro III. Lebensphase in Söhrewald-Eiterhagen
Keine Hilfl osigkeit, keine Langeweile, keine Einsamkeit

• fachärztliche Betreuung
• qualifi zierte, individuelle Pfl ege
• Kurzzeitpfl ege/Verhinderungspfl ege
• Ergo-soziale Betreuung
• Hilfe bei Behördenwegen
• Alltagsbegleitung § 87b – Betreuung

• Selbstgestaltung der Räumlichkeiten
• Sturzprävention
• Krankengymnastik
• Tierhaltung möglich/Tierstreichelstunden
• im Haus: Friseur, med. Fußpfl ege, Kiosk
• hauseigener Bus

• Hauszeitung 
•  Veranstaltungen, Ausfl üge und Festivitäten 

jeglicher Art (Modenschau, Sommerfest)
•  Tag der offenen Tür • Wellnesss für Seni-

oren – z. B. Wohlfühlbäder/Wohlfühltag
• Snoezeln/Reiki

Ihre weiteren Fragen beantworten wir gerne in einem persönlichen Gespräch.
WIR BIETEN IHNEN AUCH DIE MÖGLICHKEIT DES PROBEWOHNENS AN!

anders • besser • einfach gut

Seniorenheimat Langeleben
Am Kasselberg 5, 34320 Söhrewald, Tel. 0 56 08/15 25, Fax 0 56 08/50 63, www.seniorenheimat-langeleben.de, E-Mail langeleben.soehrewald@t-online.de

Schauen Sie sich doch mal den Video-Clip über unsere Seniorenheimat auf unserer Homepage an!

Vertragspartner der 
Kranken- und Pfl egekassen

Seniorenheimat 
Monika Röttger

MDK-Benotung
stationäre Pfl ege

1,5
Der Medizinische Dienst

der Krankenkassen

ten und in das bestehende Qualitäts-
management zu integrieren.
„Diese Qualitätsschulungen sind 
wichtiger Bestandteil, wenn es dar-
um geht, auch in Zukunft den Seni-
oren eine qualifi zierte Pfl ege sowie 
ein wohnliches Zuhause bieten zu 
können“, erklärt Monika Röttger. Und 
einen Grund zum Feiern gab es au-
ßerdem: Im Rahmen der Schulung 
wurde Monika Röttger vom Träger-
verband VDAB (Verband Deutscher 
Alten- und Behindertenhilfe e. V.), ver-
treten durch Oliver Reiche aus Wies-
baden, eine Urkunde zur 15-jährigen 
Mitgliedschaft überreicht.
Der Medizinische Dienst der Kranken-

versicherungen (MDK) wird von den 
Landesverbänden der Pfl egekassen 
beauftragt, in zugelassenen Pfl ege-
einrichtungen Qualitätsprüfungen 
durchzuführen.
Ab dem Jahr 2011 werden jährlich 
Qualitätsprüfungen in den Pfl ege-
einrichtungen durchgeführt.

Monika Röttger, Trägerin 
und Leiterin dreier Pfl ege-
einrichtungen (in Korbach-
Strothe, Söhrewald-Eiterha-
gen und Königslutter), stellt 

das Qualitätsmanagement in ihren 
Häusern auf ein solides Fundament.
Als Qualitätsmanagerin schulte sie 
ihre Mitarbeiter am 19. und 20. Januar 
in verschiedenen Themengebieten, 
beispielsweise der Pfl egedokumenta-
tion, dem Pfl egeprozess und Konfl ikt-
lösungen in Senioreneinrichtungen.
Die regelmäßig vierteljährlich stattfi n-
denden Schulungen tragen darüber 
hinaus dazu bei, Veränderungen in 
der Gesetzeslandschaft zu bewer-

http://www.seniorenheimat-langeleben.de
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3.1 Das Mutterschutzgesetz

•	 gilt für alle schwangeren und stillenden Frauen, die 
in einem Arbeitsverhältnis stehen, die sich in beruf-
licher Ausbildung mit Arbeitsvertrag befinden oder 
Heimarbeit betreiben,

•	 regelt die Sicherstellung des Arbeitsplatzes, um die 
Frau (werdende Mutter) vor gesundheitlichen Schä-
den an ihrem Arbeitsplatz zu schützen,

•	 soll finanzielle Einbußen verhindern.

Weitere Informationen siehe 
Mutterschutzgesetz: www.bmfsfj.de

Pflicht des Unternehmens zur Einhaltung 
der Mutterschutzvorschriften

•	 Die Frau sollte das Unternehmen über den mutmaß-
lichen Entbindungstermin informieren.

•	 Ab diesem Zeitpunkt steht sie unter dem Schutz des 
Kündigungsverbotes bis vier Monate nach der Ent-
bindung.

•	 Der Arbeitgeber muss den Arbeitsbereich der 
Schwangeren so einrichten, dass ihr Leben und ihre 
Gesundheit sowie des ungeborenen Kindes vor Ge-
fahren geschützt sind.

Mutterschutz

Beginn: 
6 Wochen vor dem errechneten Geburtstermin,

 ‹ die schwangere Frau darf nur bedingt und auf eige-
nen, ausdrücklichen Wunsch weiterarbeiten.

Eingeschränktes Beschäftigungsverbot!

Ende: 
8 Wochen nach der tatsächlichen Entbindung, 
12 Wochen bei Früh- und Mehrlingsgeburten,

 ‹ Arbeiten ist absolut verboten!
Absolutes Beschäftigungsverbot!

Für Selbstständige gilt das Mutterschutzgesetz nicht.

Mutterschaftsgeld

… von der gesetzlichen Krankenkasse

Anspruch:
Nur freiwillig oder pflichtversicherte Krankenkassen-
mitglieder.

Antrag:
Bei der jeweiligen gesetzlichen Krankenkasse, frühe-
stens sieben Wochen vor dem mutmaßlichen Entbin-
dungstermin, da die ärztliche Bescheinigung darüber 
erst eine Woche vorher ausgestellt werden kann.

Leistung:
Höchstens 13 € pro Kalendertag (max. 364–403 €/
Monat), der Arbeitgeber zahlt die Differenz zum vorhe-
rigen Nettoverdienst als Zuschuss.

Arbeitslose Frauen:
Mutterschaftsgeld in Höhe des bisherigen Arbeitslo-
sengeldes (frühzeitige Anfrage bei der Agentur für Ar-
beit, der Krankenkasse und ggf. beim Sozialamt).

3 Finanzen
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Familie und Beruf geschaukelt kriegen. Klingt kinderleicht. Ist kinderleicht: 
mit dem Work & Life Service von Wintershall. Zum Beispiel durch flexible 
Arbeitszeiten, Modelle zur individuellen Lebens- planung oder Betreuungs-
angebote wie unser Kinderhaus KIWI. Wir sorgen dafür, dass Sie sich auf Ihren 
Job konzentrieren – und auf Ihre Familie freuen können.

Weitere Informationen zu unserem Work & Life Service und einer Tätigkeit bei 
Wintershall finden Sie unter www.wintershall.com.
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… vom Bundesversicherungssamt
Anspruch:
Geringfügig Beschäftigte, Privatversicherte sowie fa-
milienversicherte schwangere Frauen (nicht selbst ver-
sichert).
Antrag:
Über die Mutterschaftsstelle des Bundesversiche-
rungsamtes.
Leistung:
Einmalige Zahlung von 210 €

Mutterschaftsstelle des Bundesversicherungsamtes
Friedrich-Ebert-Straße 38, 53113 Bonn
Telefon: 0228 619-188

Beistandschaften und Unterhaltsvorschuss

Beistandschaften

Wird ein Baby geboren, dessen Eltern nicht verheiratet 
sind, informiert das Standesamt das Jugendamt. Das 
Jugendamt bietet der Mutter Beratung und Unterstüt-
zung bei folgenden Themen an:

•	 Anerkennung und Feststellung der Vaterschaft
•	 Regelung des Unterhalts

– Beratung in Unterhaltsangelegenheiten 
– Berechnung des Unterhaltsanspruches 
– Beurkundung von Unterhaltsverpflichtungen  
– Durchsetzung des Unterhaltsanspruches  
–  Zwangsvollstreckung

•	 Sorgerecht 
– Beratung und Beurkundung der  
   gemeinsamen elterlichen Sorge 
– Ausstellung von Negativattesten

Auch bei Trennung der Eltern bietet das Jugendamt 
unter bestimmten Voraussetzungen dem Elternteil, bei 
welchem das Kind lebt, die Einrichtung einer Beistand-
schaft an.

Beratung und Unterstützung für junge Volljährige
•	 Beratung in Unterhaltsangelegenheiten 
•	 für junge Volljährige bis zur Vollendung  

des 20. Lebensjahres
•	 Berechnung des Anspruches auf Volljährigenunter-

halt

Unterhaltsvorschuss nach 
dem Unterhaltsvorschussgesetz
Der Unterhaltsvorschuss möchte dem alleinerziehen-
den Elternteil eine Unterstützung geben, wenn das Kind 
keinen oder nicht mindestens Unterhalt in Höhe des ge-
setzlichen Mindestunterhalts bekommt. In diesem Fall 
tritt die zuständige Unterhaltsvorschusskasse, nach der 
Prüfung der Sachlage (hier im Jugendamt), in Vorlage. 
Weitere Informationen und Broschüren im Internet:
www.bmfsfj-Beistandschaften und 
www.bmfsfj-Unterhaltsvorschuss 

3.2 Elternzeit

Der Anspruch auf Elternzeit beginnt mit Ende der Mut-
terschutzfristen, sie muss jedoch nicht direkt im An-
schluss erfolgen. Sie soll Eltern ermöglichen, Zeit mit 
ihrem Kind zu verbringen und auf Wunsch trotzdem im 
Arbeitsleben zu stehen. Um Berufsleben und Elternzeit 
zu vereinbaren, ist maximal eine Teilzeitbeschäftigung 
mit 30 Arbeitsstunden pro Woche möglich und vom Un-
ternehmen abhängig. Erwerbstätige Eltern können die 
Elternzeit einzeln oder auch gemeinsam in Anspruch 
nehmen.
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Service und Dienstleistungen

Lieber Feierabend ...
... statt Steuerabend!

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein
helfen wir Arbeitnehmern, Beamten und
Rentnern im Rahmen einer Mitgliedschaft
bei der Erstellung der

bei Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen in unbegrenzter
Höhe. Daneben auch bei Einnahmen aus
Vermietung und Verpachtung, Kapitalvermögen
oder privaten Veräußerungsgeschäften, sofern
die Einnahmen daraus 13.000 € / 26.000 €
(Ledige / Verheiratete) nicht übersteigen.

Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.
Verwaltungsstelle Kassel
Christophstraße 4 34123 Kassel
Telefon 05 61 - 70 75 75

Einkommensteuererklärung
Beratungsstellen in Ihrer Nähe:

www.lohi-fuldatal.de

Unsere kostenlose Service-Nr.: 08 00 - 22 24 45

Kassel
Wittrockstraße 14
Konrad-Adenauer-Str. 95
Kohlenstraße 39
Kölnische Straße 5
Ahnatal
Vor der Linde 20
Grebenstein
Bahnhofstraße 20
Niedenstein
Gassenhausener Weg 81
Vellmar
Habichtswalder Straße 64

Vorwahl (05 61)
10 78 96

9 40 21 32
96 27 26

7 39 12 96
Vorwahl (0 56 09)

80 83 75
Vorwahl (0 56 74)

18 78
Vorwahl (0 56 24)

15 16
Vorwahl (05 61)

20 15 68 51

Werner-Hilpert-Straße 21 · 34117 Kassel

Tel.: 0561 / 719730
Fax: 0561 /7016710

 Sortieren und Ordnen Ihrer Buchhaltungsunterlagen

 Das Kontieren der Belege 

  Das Buchen der laufenden Geschäftsvorfälle 
der Finanzbuchhaltung

 Berechnung der laufenden Lohn-/Gehaltsabrechnungen

 Fertigen der Lohnsteueranmeldungen

 Debitoren- und Kreditorenüberwachung

 Finanz- und Liquiditätsplanung

 Existenzgründungsberatung

 Weitere Dienstleistungen auf Anfrage

Simone Braun
Buchführung / Kontierung

Kundenfreundlich in Leistung – Preis – Service

Mitglied im Bundesverband selbstständiger
Buchhalter und Bilanzbuchhalter

Das kostenlose Aktiv-Konto 
mit Wunsch-Kontonummer

Sie möchten mehr 
Informationen?

Wir beraten Sie gern 
ausführlich.

Tel.: 0800-011335541
34117 Kassel, 

Obere Königsstr. 37A 
Internet: www.targobank.de
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Leistung:
•	 bis maximal 1800 € monatlich
•	 mindestens 300 €; bei bisherigem Nettolohn unter 

1000 € 
•	 Nicht erwerbstätige Elternteile erhalten den Mindest-

betrag neben dem bisherigen Familieneinkommen.

Antrag:
•	 Schriftlich unter Angabe, für wie viele der ersten 

14 Lebensmonate Elterngeld beantragt wird, bei der:

Elterngeldstelle des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Kassel
Frankfurter Straße 84 a, 34121 Kassel
Telefon: 0561 2099-0 
E-Mail: info@havs-kas.hessen.de 

Informieren Sie sich auch über die Bedingungen 
und Leistungen beim

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend
Servictelefon: 01801 907050  
Mo. bis Do. 7.00 bis 19.00 Uhr 

oder im Internet: http://www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/
BMFSFJ/Familie/leistungen-und-foerderung.html

3.3 Kindergeld

Das Kindergeld wird einkommensunabhängig gezahlt. 
Es ist nach der Zahl der Kinder gestaffelt und beträgt:
•	 für das erste und zweite Kind monatlich 184 Euro,
•	 für das dritte Kind monatlich 190 Euro,
•	 für das vierte und jedes weitere Kind monatlich 

215 Euro.

Wiederaufnehmen des Arbeitsverhältnisses

Je nach Vertragsbedingungen, kann der jeweilige El-
ternteil das vorherige Arbeitsverhältnis wieder aufneh-
men oder auf einem vergleichbaren Arbeitsplatz ohne 
gehaltliche Verschlechterung bestehen.

Antrag:
•	 Schriftlich, spätestens 7 Wochen vor Beginn beim 

Arbeitgeber.
•	 Verbindliche Erklärung, für welchen Zeitraum bzw. 

Zeiträume.
•	 Die Elternzeit soll innerhalb der nächsten  2 Jahre 

in Anspruch genommen werden.

Dauer:
•	 In der Regel bis zur Vollendung des 3. Lebens-

jahres des Kindes  
(Übertragung bis zum 8. Lebensjahr mit Zustim-
mung des Arbeitgebers möglich.)

Elterngeld

Anspruch auf Elterngeld haben alle Mütter und Väter, 
die
•	 ihr Kind nach der Geburt selbst betreuen und erzie-

hen,
•	 nicht mehr als 30 Std./Woche arbeiten,
•	 in einem Haushalt mit dem Kind leben,
•	 ihren Wohnsitz und Aufenthalt in Deutschland 

haben.

Dauer:
12 Monate für ein Elternteil, max. 14 Monate, wenn 
auch der andere Elternteil mindestens 2 Monate Eltern-
geld bezieht. 
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Kindergeld gibt es grundsätzlich
•	 für alle Kinder bis zum 18. Lebensjahr,
•	 für Kinder in Ausbildung bis zum 25. Lebensjahr,
•	 für arbeitslose Kinder bis zum 21. Lebensjahr,
•	 für Kinder, die wegen fehlenden Ausbildungsplatzes 

eine Berufsausbildung nicht beginnen oder fortset-
zen können (wie für Kinder in Ausbildung).

 ‹ Bei Kindern über 18 Jahre entfällt das Kindergeld bei 
eigenem Kindeseinkommen ab 8.004 Euro im Jahr 
(Stand März 2011). 

Sie erhalten Kindergeld nach dem Einkommensteu-
ergesetz (EStG) für Kinder, die in Deutschland ihren 
Wohnsitz haben oder die sich gewöhnlich in Deutsch-
land aufhalten. Wenn sie im Ausland leben, kann ih-
nen auch Kindergeld zustehen. Ausländer mit gültiger 
Niederlassungserlaubnis in Deutschland haben einen 
Anspruch auf Kindergeld für hier lebende Kinder.

Berücksichtigt werden beim Kindergeld 
•	 leibliche Kinder des Antragstellers (auch adoptierte),
•	 Kinder des Ehegatten sowie Enkelkinder, die vom 

Antragsteller aufgenommen wurden,
•	 Pflegekinder, unter Berücksichtigung der gesetz-

lichen Voraussetzungen,
•	 evtl. Geschwister, wenn sie als Pflegekinder be-

rücksichtigt werden können,
•	 behinderte Kinder, auch über das 25. Lebensjahr 

hinaus, wenn sie nicht in der Lage sind, sich selbst 
zu unterhalten. Die Behinderung muss schon vor 
Vollendung des 25. Lebensjahres eingetreten sein.

Wenn Sie Kindergeld aufgrund der Geburt eines Kin-
des beantragen, ist die Geburtsurkunde oder die Ge-
burtsbescheinigung im Original erforderlich. 

Den Antrag stellen Sie bei der 
Familienkasse Kassel
Theaterstr. 3, 34117 Kassel
E-Mail: Familienkasse-Kassel@arbeitsagentur.de 

Wenn Sie im öffentlichen Dienst beschäftigt sind, 
stellen Sie über Ihren  Arbeitgeber den Antrag. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.familienkasse.de oder
www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/BMFSFJ/Familie/
leistungen-und-foerderung.html
www.hbs.hessen.de-Ihre 

3.4 Kinderzuschlag

Sie könnten Anspruch auf einen Kinderzuschlag ha-
ben, wenn
•	 Sie als Ehepaar ein Mindesteinkommen von 900 € 

oder als Alleinerziehende von 600 € (ohne Wohn-
geld und Kindergeld) haben,

•	 Ihr Einkommen und Vermögen eine bestimmte 
Höchstgrenze nicht übersteigt,

•	 Ihr Kind unter 25 Jahre alt, unverheiratet ist und bei 
Ihnen lebt,

•	 Sie für Ihr Kind Kindergeld oder eine andere Lei-
stung durch einen anderen Träger erhalten.

Ein gleichzeitiger Bezug von Arbeitslosengeld II/Sozi-
algeld bzw. Leistungen der Sozialhilfe und Kinderzu-
schlag ist nicht möglich.

Höhe: Höchstens 140 €/Monat je Kind.
Bemessung: Nach dem Einkommen und Vermögen 
der Eltern und der Kinder.
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Auszahlung: I. d. R. an den Elternteil, der auch das 
Kindergeld beantragt hat.

Dauer: Längstens bis zur Vollendung des 25. Lebens-
jahres des Kindes.

Zusätzliche Leistung ab August 2009 für Alleiner-
ziehende/Elternpaare:

Höhe: 100 €/jährlich
Voraussetzung: Es muss bereits Anspruch auf Kin-
derzuschlag bestehen; das jeweilige Kind muss eine 
allgemein- oder berufsbildende Schule besuchen und 
darf keine Ausbildungsvergütung beziehen.

Antrag: Nicht zusätzlich notwendig

Beantragung des Kinderzuschlages:
Gesondert und schriftlich bei der Familienkasse, auch 
als Beschäftigte/r im öffentlichen Dienst.

Familienkasse Kassel
Theaterstr. 3, 
34117 Kassel
Telefon:  0561 701-1610
E-Mail: Familienkasse-Kassel@arbeitsagentur.de 

Stellen Sie den Antrag so schnell wie möglich, 
für Monate vor der Antragstellung können Sie 
grundsätzlich keinen Kinderzuschlag erhalten. 

oder bei der

Agentur für Arbeit Kassel, 
Grüner Weg 46, 
34117 Kassel 
Telefon: 01801 555111 (Arbeitnehmer)

oder im  Internet zum Herunterladen unter 
www.familienkasse.de bzw. www.kinderzuschlag.de

3.5 Bildungs- und Teilhabepaket

Kinder und Jugendliche, deren Eltern Arbeitslosen-
geld II, Kinderzuschlag oder Wohngeld erhalten, ha-
ben bei Bedarf Anspruch auf zusätzliche Leistungen 
für Bildung und Teilhabe. 
Grundsätzlich werden Leistungen rückwirkend ab dem 
01.01.2011 gewährt.

Antragsverfahren:
Für alle Leistungen für Bildung und Teilhabe ist ein An-
trag erforderlich. Ausgenommen ist lediglich der Schul-
bedarf, sofern der/die Schüler/in laufend Arbeitslosen-
geld II bzw. Sozialgeld bezieht. 

Informationen und Antragsformulare erhalten Sie über 
das Jobcenter der Stadt Kassel. Unter www.jobcenter-
stadt-kassel.de erhalten Sie die Antragsformulare auch 
zum Downloaden. Außerdem sind hier die Listen der 
anerkannten Anbieter erhältlich.
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was wen Voraussetzungen, Leistungshöhe und -form 
eintägige 
Schulausflüge

Schüler bis 25 Jahre; gilt 
auch für Kinder, 
die eine Kindertagesein-
richtung 
besuchen

· Antrag erforderlich
·  bei Schulen: Ausflüge im Rahmen der schulrechtlichen Bestimmungen 
·  es werden die tatsächlichen Kosten (Eintrittsgelder, Fahrtkosten) berück-
sichtigt

· Bewilligung in Form einer Kostenübernahmeerklärung
· Zahlung an die Schule bzw. Lehrer/in

mehrtägige 
Klassenfahrten

Schüler bis 25 Jahre · Antrag erforderlich
·  bei Schulen: Ausflüge im Rahmen der schulrechtlichen Bestimmungen
·  es werden die tatsächlichen Kosten (Übernachtung, Verpflegung, Eintritts-
gelder, Fahrtkosten) berücksichtigt

·  Bewilligungsbescheid 
· Zahlung wahlweise an Eltern, Schule bzw. Lehrer/in

Schulbedarf Schüler bis 25 Jahre · Bei Arbeitslosengeld II-Bezug Antrag nicht erforderlich 
·  100 €/Jahr – 70 € jetzt erstmals zum 01. August 2011 und 30 € zum 01.Fe-
bruar 2012

· Zahlung an Eltern
Mittags-
verpflegung

Schüler bis 25 Jahre; gilt 
auch für Kinder, 
die eine Kindertagesein-
richtung 
besuchen

· Antrag erforderlich
·  nur für eine von der Schule bzw. der Kita organisierte gemeinschaftliche 
Mittagsverpflegung

· Bewilligung in Form eines Gutscheins
· Eltern zahlen Eigenanteil von 1 €/Essen
· Schule/Kita rechnet Gutschein mit Jobcenter ab

Lernförderung Schüler bis 25 Jahre · Antrag erforderlich
· Schule bescheinigt Notwendigkeit
·  Bewilligung in Form eines Gutscheins, nur einzulösen bei bestimmten 

Lernförderungsanbietern (Liste beachten)
· Lernförderungsanbieter rechnet Gutschein mit Jobcenter ab.

Teilhabe am 
sozialen und 
kulturellen 
Leben

Leistungsberechtigte  bis 
18 Jahre

· Antrag erforderlich
·  Es können berücksichtigt werden:
 ·  Mitgliedsbeiträge (Bereiche: Sport, Spiel, Kultur und Geselligkeit)
·  Unterricht in künstlerischen Fächern (Bsp. Musik) und vergleichbare Aktivi-
täten

·  Angebote der Volkshochschule Region Kassel
·  Teilnahme an Freizeiten
·  Nachweis für Inanspruchnahme (z.B. Mitgliedsbescheinigung) erforderlich
·  Bewilligung in Form von Kostenübernahmeerklärung
·  Leistung bis maximal 10 €/Monat, auch aufteilbar
·  Zahlung an anerkannte Anbieter ( Liste beachten)
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Informationen zu Familien und Heimen 
in Kassel unter: www.kassel.de

Sicher wohnen – jetzt und in Zukunft

Gemeinnützige Baugenossenschaft
B E L V E D E R E  zu Kassel eG

34125 Kassel
Eisenschmiede 39

Tel. 05 61/87 20 21
Fax 05 61/87 20 23
Info@belvedere-kassel.de
www.belvedere-kassel.de

WWW.WOHNSTA
DT.DE

TEL. 0561. 1001�
1234

Die familienfreundliche
Wohnungsbaugesellschaft!

www.hoesch-kroeger-kampe.de

Immobilien Dipl.-Ing. Dr. rer. pol.

34117 Kassel • Wolfsschlucht 27 • Telefon 05 61 / 91 89 10

Ihr engagierter Makler in Kassel und Umland.

0561/91891-0
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3.6 Wohnungsamt der Stadt Kassel 

Das Wohnungsamt berät, wenn Sie eine öffentlich 
geförderte Wohnung beziehen möchten. Hier werden 
auch Wohnberechtigungsscheine ausgestellt. Bei Fra-
gen rund um das Wohngeld sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Wohnungsamtes die richtigen An-
sprechpersonen. Auch bauinteressierte Familien fin-
den hier für alle Belange der Wohnungsbauförderung 
Beratung.
Die „Zentrale Fachstelle Wohnen“ berät bei Mietschul-
den und hilft bei Obdachlosigkeit. Die Schuldenbera-
tung unterstützt Sie bei der Schuldenregulierung.

Weitere Informationen: www.stadt-kassel.de
Wohnungsamt der Stadt Kassel
Obere Königsstraße 8, 34117 Kassel
Telefon: 0561 787-1264
E-Mail: wohnungsamt@stadt-kassel.de 

3.7 Schulden- und Insolvenzberatung

Fachleute von Schulden- und Insolvenzberatungsstel-
len können Sie beraten und unterstützen, wenn Sie 
das Gefühl haben, nicht mehr allein mit Ihren Schulden 
klarzukommen. Wichtig zu wissen: Suchen Sie eine se-
riöse und kostenfreie Schuldnerberatung aus:

Schulden- und Insolvenzberatung – 
Wohnungsamt der Stadt Kassel
Obere Königsstraße 8, 34117 Kassel
Telefon: 0561 787-1264
Tel. Sprechzeit zur Terminvereinbarung 
(0561 787-6258): Mo.–Fr. 8.30–10.00 Uhr
E-Mail: wohnungsamt@stadt-kassel.de

Caritasverband Nordhessen-Kassel e. V.
Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00–12.00 Uhr
Telefon: 0561 7004209-216
E-Mail: birgit.branss@caritas-kassel.de
Internet: www.rcvkassel.carits.de/9419.html

Schulden- und Insolvenzberatung – 
Diakonisches Werk Kassel
Hermannstraße 6, 34117 Kassel
Telefon: 0561 7128813
Ansprechpartner: Herr Pilack
Telefonische Sprechzeiten: Fr. 8.30–9.15 Uhr
Persönliche Sprechzeiten: Fr. 10.00–12.00 Uhr
Internet: www.dw-kassel.de/Sozialberatung

Schuldner- und Verbraucherschutz – 
Kulturzentrum Schlachthof e. V.
Gottschalkstraße 51, 34127 Kassel
Telefon: 0561 983330
Vereinbarung von Beratungsterminen: 
Mo. u. Do. 9.00–11.00 Uhr, Mi. 15.00–17.00 Uhr
Internet: www.schlachthof-kassel.de
E-Mail: info@schlachthof-kassel.de
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4 Bildung und Betreuung – in Kassel selbstverständlich

In Kassel gibt es 108 Kindertagesstätten (Kitas) und 
55 Schulen. Diese Bildungseinrichtungen sind in ganz 
Kassel verteilt. 

Stadtweit betreibt das Jugendamt 30 Kindertagesstät-
ten und bietet damit Betreuung für Kinder im Alter von 
3 Monaten bis 12 Jahren an. Neben den städtischen 
Einrichtungen gibt es weitere in kirchlicher und freier 
Trägerschaft. Die Kitas in Kassel haben ein vielfältiges 
Angebot frühpädagogischer Ansätze. 

Über die Hälfte der Kitas in Kassel bieten Krippengrup-
pen und altersübergreifende Gruppen für unter dreijäh-
rige Kinder. Die Zahl der Betreuungsplätze für diese 
Altersgruppe wird jährlich weiter erhöht. Gegenwärtig 
stehen in Kassel inklusive der betrieblichen Kinderbe-
treuung ca. 740 Betreuungsplätze in den  Kindertages- 
einrichtungen für die Altersgruppe der unter Dreijäh-
rigen zur Verfügung. 

Für Kinder aus 29 Kasseler Grundschulen bieten die 
Kitas mit Hortgruppen nach Schulschluss Mittagstisch 
und Betreuung. 

Detaillierte Informationen zu Kitas und Grundschul-
standorten finden Eltern im Kita- und Grundschulführer, 
der im Jugendamt oder über das Schulverwaltungsamt 
der Stadt Kassel erhältlich ist. Alle Betreuungsange-
bote sind auch stadtteilbezogen und aktuell im Internet 
unter www.stadt-kassel.de abrufbar.

4.1 Kindertagespflege bei Tagesmüttern 
und Tagesvätern

Die Kindertagespflege ist eine wohnortnahe Betreu-
ungsform, die besonders für sehr kleine Kinder geeig-
net ist. Tagesmütter und Tagesväter betreuen Kinder 
in ihrer eigenen Familie, im Haushalt der Eltern oder 
in anderen geeigneten Räumen. Sie begleiten und för-
dern die Kinder in kleinen Gruppen individuell – und 
zu flexiblen Zeiten, auch ergänzend zum Kindergarten 
oder Hort. Das Jugendamt der Stadt Kassel unterstützt 
Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungs-
möglichkeit für Ihr Kind. Darüber hinaus erhalten Sie 
Beratung bei organisatorischen, rechtlichen und finan-
ziellen Fragen der Kindertagespflege. Auch wenn Sie 
selber gern als Tagesmutter oder Tagesvater tätig wer-
den möchten, können Sie sich hier beraten lassen.

Kontakt:
Fachdienst Kindertagespflege 
Jugendamt der Stadt Kassel 
Obere Königsstraße 8, 34117 Kassel
Telefon: 0561 787-5160
Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr., 8.30 –12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kindertageseinrichtungen in Kassel

GFKS
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Kindertageseinrichtungen in Kassel
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olunta

Freiwilliges Engagement
im Inland und Ausland

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ),
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ),
Intern. Jugendfreiwilligendienste (IJFD),
weltwärts, Voluntarios, Au-pair,
Auslandsschuljahr, Universitarios, Tierra

Informieren und Bewerben auf
www.volunta.de

„Ich mach das gern.
Freiwillig.“

Ein Jahr fürs Leben

Rund 1.300 junge Menschen machen derzeit 
ein Freiwilliges Soziales oder Ökologisches 
Jahr (FSJ/FÖJ) beim Deutschen Roten Kreuz 
Volunta. Bei einer Befragung erklärten dazu 
97,1 Prozent der Volunta-Freiwilligen, dass 
das FSJ sie persönlich weitergebracht und 
71,7 Prozent, dass das FSJ ihnen bei ihrer 
beruflichen Orientierung entscheidend gehol-
fen habe. Kein Wunder, dass 96,25 Prozent 
erklären, dass sie das FSJ/FÖJ weiteremp-
fehlen würden.

Als größter Träger für freiwilliges Engagement 
in Hessen bietet Volunta die ganze Bandbreite 
von Einsatzfeldern. Auch im Ausland kann 
man sich vielfältig engagieren, z.B. als Au-
pair, als Austauschschüler/-in u. a. m.

Lebenserfahrene Menschen können in Frei-
willigendiensten aller Generationen (FDaG) 
ihr Know-how weitergeben. Und zwar fle-
xibel zwischen acht und 14 Stunden in der 
Woche.

Das Beratungscenter der Volunta in Kassel 
ist in der Friedrichsstraße 14.

Telefon: 0561 78986-0
www.volunta.de
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4.2 Die richtige Schule für mein Kind – 
 Weiterführende Schulen in Kassel

An 20 weiterführenden Schulen können Kinder und 
Jugendliche in Kassel einen Schulabschluss anstre-
ben. Es gibt sieben Gymnasien, acht Gesamtschulen, 
zwei Haupt-/Realschulen sowie drei Realschulen. An 
den Gymnasien gilt die G-8-Regel. An allen anderen 
weiterführenden Schulen gibt es Unterricht inklusive 
10. Klasse. Schüler und Schülerinnen, die sich nach 
Abschluss der 10. Klasse für die Oberstufe eignen, 
können auf eines der zwei Oberstufengymnasien, die 
beruflichen Gymnasien oder die weiteren Gymnasien 
wechseln, um das Abitur zu erwerben. 
Alle weiterführenden Schulen in Kassel sind Ganz-
tagsschulen und bieten außer Mittagessen Betreuung 

bei Hausaufgaben, fach- oder problembezogene För-
derung und vielfältige Arbeitsgemeinschaften an. Das 
Schulverwaltungsamt der Stadt Kassel und das Staat-
liche Schulamt in Kassel stellen für Eltern und Schü-
ler der 4. Grundschulklassen jährlich eine Broschüre 
zusammen, die über die Grundschulen und auf einer 
jährlich im Herbst stattfindenden Informationsmesse 
der weiterführenden Schulen verteilt wird. 
Nutzen Sie diese Gelegenheiten, sich umfassend zu 
informieren.

Gymnasien in Kassel:

Albert-Schweitzer-Schule (ASS) 
Kölnische Str. 89, 34119 Kassel
Telefon: 0561 102185
Internet: http://ass.medienzenrum-kassel.de
Die ASS ist zertifiziert als Europaschule. Sie ist eine 
Gütesiegelschule zur Förderung von Schülern und 
Schülerinnen mit besonderen Begabungen. Als erste 
Fremdsprache können Fünftklässler Englisch oder 
Französisch wählen, als weitere Fremdsprache ab 6. 
und 8. Klasse bietet die ASS Latein, Italienisch und 
Spanisch. Ab 7. Klasse wird (auf freiwilliger Basis) 
bilingualer Unterricht (Französisch) in PoWi und Ge-
schichte angeboten. Die ASS zeichnet sich durch das 
SchülerForschungsZentrum Nordhessen (SFN) in al-
len Naturwissenschaften aus. Das SFN kooperiert mit 
der Uni Kassel und ermöglicht in kleinen Teams eigen-
ständig an Forschungsprojekten zu arbeiten, „Jugend 
forscht“-Gruppen werden regelmäßig betreut.
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● Ergotherapeut/in

● Physiotherapeut/in

WFOT

Hessen-Akademie
Frankenstraße 42, 34131 Kassel-Marbachshöhe

� 05 61/9 32 42 93, www.hessen-akademie.de

N E U

Berufs- und Jugendhilfe
Bad Hersfeld gGmbH
Niederlassung Kassel

Die BJH – DER außerbetriebliche Ausbilder

Wir bilden öffentlich gefördert u. a. in den Berufen
Maler, Friseur, Bürokaufmann/-frau aus.

Erzbergerstraße 42 • 34117 Kassel • Tel.: 0561 / 52 97 103
www.bjh-kassel.de • E-Mail: info@bjh-kassel.de

Private Fachoberschule (Schulverein) • Fachrichtung Sozialwesen

Brigitte Warnke-Kilian (Schulleiterin)
Private Fachoberschule
(Schulverein DIALOG-Institut Dr. Kilian)
Tischbeinstraße 32  • 34121 Kassel

Altenp� egeschule Sprachschule

: 05 61 / 71 05 86  : institut@dialog-kilian.de  : www.dialog-kilian.de

In 2 Jahren zum Studium!

Deutsch-Sprachkurse: (Integrationskurse 
Englisch, Italienisch ... Einbürgerungstests)

3-jährige Altenpflege
1-jährige Altenpflegehilfe
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Friedrichsgymnasium (FG) 
Humboldtstr. 5, 34117 Kassel
Telefon: 0561 772031
Internet: www.friedrichsgymnasium.de
Das FG ist ein altsprachliches Gymnasium mit Latein 
als erster Fremdsprache ab Klasse 5. Musik ist ein 
Schwerpunkt des FG, das zudem ab der 7. Klasse die 
Wahl eines bilingualen Unterrichts (Englisch) bietet 
und die Möglichkeit, auf Englisch ein bilinguales Abitur 
abzulegen. Französisch, Griechisch, Spanisch, Italie-
nisch, Russisch, Hebräisch, Japanisch und Chinesisch 
werden als Wahlfächer oder im AG-Bereich angebo-
ten. Zudem hat das FG das Gütesiegel für Hochbegab-
tenförderung. 

Goethe-Gymnasium (GG) 
Ysenburgstr. 41, 34125 Kassel
Telefon: 0561 871049
Internet: www.goethegymnasium-kassel.de
Das GG ist zertifiziert als Schulsportzentrum und Part-
nerschule des Leistungssports, ab Klasse 5 wird eine 
Sportklasse gebildet. In der ersten Fremdsprache Eng-
lisch ist ab der 7. Klasse bilingualer Unterricht mit dem 
Ziel bilinguales Abitur möglich. Als zweite Fremdspra-
che steht ab der 6. Klasse Französisch, Latein oder 
Russisch zur Wahl. 

Wilhelmsgymnasium (WG) 
Kunoldstr. 51, 34131 Kassel
Telefon: 0561 36051
Internet: www.wgkassel.de
Mit Schwerpunkt Musik und mit Förderung der beson-
ders Begabten in einer Klasse für Lerntalente ist das 
WG zertifiziert. Als Fremdsprachen bietet das WG 
Englisch, Französisch, Latein und Spanisch an.

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule (GCL)
Brückenhofstr. 88, 34132 Kassel,
Telefon: 0561 940840
Internet: www.lichtenberg-schule.de
Als schulisches Zentrum für Mathematik und Begab-
tenförderung, als Medienschule des Landes Hessen, 
als Schule mit Schwerpunkt Musik ausgezeichnet. In 
der gymnasialen Oberstufe Leistungs- und Grundkurse 
in nahezu allen Fächern. Parallel zum Abitur Ausbil-
dung zum Mathematisch-Technischen Assistenten 
möglich. Neben den Pflichtfremdsprachen Englisch, 
Französisch und Latein bietet die GCL Spanisch und 
Italienisch an. In der gymnasialen Oberstufe gibt es bi-
linguale Grundkurse (Englisch). 

Engelsburg-Gymnasium (Engelsburg) 
Richardweg 3, 34117 Kassel
Telefon: 0561 789670
Internet: www.Engelsburg.de
Die Engelburg ist ein katholisches Privatgymnasium. 
Es wird ein Schulgeld erhoben. Die Engelsburg bietet 
vier Fremdsprachen an: Englisch, Französisch, La-
tein und Spanisch. Die Engelsburg hat das Gütesiegel 
für die Förderung von Hochbegabten und organisiert 
Schüleraustausch nach Paris, Brünn, Brisbane (Aus-
tralien), La Réunion und Round Rock (Texas). 

Freie Waldorfschule 
Hunrodstr. 17, 34131 Kassel
Telefon: 0561 935130
Internet: www.waldorfschule-kassel.de
Eine private allgemeinbildende Schule mit gymnasialer 
Oberstufe, deren Schulabschlüsse staatlich anerkannt 
sind.  Es wird ein Schulgeld erhoben. Die Waldorfschule 
bietet  die Möglichkeit zu integrierter Berufsausbildung 
und die Verbindung von allgemeiner und beruflicher 

36

http://www.friedrichsgymnasium.de
http://www.goethegymnasium-kassel.de
http://www.wgkassel.de
http://www.lichtenberg-schule.de
http://www.Engelsburg.de
http://www.waldorfschule-kassel.de


37



Bildung in der Oberstufe. Es gibt Ausbildungswerk-
stätten, die dort erworbene Ausbildung wird von Hand-
werkskammer, Industrie- und Handelskammer aner-
kannt und ist kombinierbar mit allen Schulabschlüssen. 
Als Fremdsprachen werden Englisch, Französisch und 
Russisch angeboten. Unterricht im künstlerischen und 
handwerklichen Bereich wird sehr umfangreich ange-
boten. Das Ganztagsangebot gilt für die Klassen 5–7.

Integrierte und Kooperative Gesamtschulen 
in Kassel

Carl-Schomburg-Schule
Josephstr. 18, 34125 Kassel
Telefon: 0561 873052
Internet: www.css-kassel.de
Kooperative Gesamtschule mit Förderstufe, die auf alle 
Bildungsgänge vorbereitet. Ab Jahrgang 7 Aufteilung 
in  Haupt-, Realschule und Gymnasium. Englisch ist 
die erste, Französisch die zweite Fremdsprache. Wahl-
pflichtunterricht wird im Fach Informatik für alle Klassen 
9 und 10 erteilt. Im Wahlunterricht für Realschulklas-
sen liegt ein naturwissenschaftlicher Schwerpunkt. Die 
Carl-Schomburg-Schule ist eine Ganztagsschule im 
gebundenen System: In der Zeit von 8.00 bis 16.00 fin-
det auch nachmittags Pflichtunterricht statt.

Georg-August-Zinn-Schule 
Mattenbergstr. 52, 
34132 Kassel
Telefon: 0561 920015010
Internet: www.gaz-kassel.de
Integrierte Gesamtschule, Schüler/Schülerinnen wer-
den nicht in unterschiedliche Bildungsgänge aufgeteilt. 
Die Georg-August-Zinn-Schule ist als Europaschule 
zertifiziert und hat die Schwerpunkte interkulturelles 

Lernen, Mitarbeit an europäischen Projekten und Qua-
litätsverbesserung bei Fremdsprachen. Englisch gilt 
als 1. Fremdsprache und wird im bilingualen Sachfach-
unterricht zusätzlich unterrichtet. Für die 2. Fremdspra-
che stehen Französisch, Russisch und Polnisch zur 
Wahl. Als 3. Fremdsprache wird Spanisch angeboten. 

Schule Hegelsberg 
Quellhofstr. 140, 
34127 Kassel
Telefon: 0561 850777
Internet: www.hegelsbergschule.de
Kooperative Gesamtschule, in der alle Fünftklässler in 
der Förderstufe unterrichtet werden und zum 7. Jahr-
gang in Haupt-, Realschule und Gymnasium aufgeteilt 
werden. Es besteht eine Durchlässigkeit zwischen den 
Schulzweigen. Als Fremdsprachen werden Englisch 
und Französisch unterrichtet. Besonderes Angebot 
sind Berufswahlunterricht sowie wöchentliche Betriebs- 
praktikumstage im 8. Hauptschuljahrgang.

Heinrich-Schütz-Schule (HSS)
Freiherr-vom-Stein-Str. 11, 
34119 Kassel
Telefon: 0561 35071
Internet: www.heinrich-schuetz-schule.de
Schulformbezogene Gesamtschule, in welcher ab der 
5. Klasse Gymnasial-, Hauptschul- und Realschulklas-
sen eingerichtet werden. Zertifiziert als Schule mit 
Schwerpunkt Musik. Es besteht ein breites Musikan-
gebot in Klassik, Rock, Pop und Jazz und die Möglich-
keit des Instrumentalunterrichts. Als Fremdsprachen 
werden Englisch, Französisch, Latein, Spanisch un-
terrichtet.  Auf nachhaltiges Lernen in allen Fächern, 
besonders im mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Bereich, legt die HSS großen Wert. 
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Johann-Amos-Comenius-Schule 
Leimbornstr. 14, 
34134 Kassel
Telefon: 0561 42029
Internet: www.comeniusschule-ks.de
Integrierte Gesamtschule mit gymnasialem Bildungs-
gang. Die Klassen sind in jahrgangsspezifischen Be-
reichen untergebracht. Im 5. Jahrgang beginnt eine 
Bläserklasse. Jede Klasse der Jahrgänge 5 und 6  hat 
zwei Klassenlehrer. Die Betriebspraktika ab Klasse 
8 sind erweitert. Die Schule nimmt am europäischen 
Comenius-Projekt teil. Ausgezeichnet wurde die  
Johann-Amos-Comenius-Schule mit dem Medien-
preis. Englisch, Französisch und Spanisch werden im 
Fremdsprachenunterricht angeboten. Die Schule ar-
beitet in einem Ganztagsbetrieb mit offenem Anfang. 

Offene Schule Waldau (OSW) 
Stegerwaldstr. 45, 
34123 Kassel
Telefon: 0561 950810
Internet: www.osw-online.de
Integrierte Gesamtschule, Versuchsschule des Landes 
Hessen, Träger des deutschen Schulpreises. Zertifi-
ziert für musikalischen Schwerpunkt, als Umweltschu-
le und für Förderung von hochbegabten Schülern. Die 
OSW nimmt am europäischen Comeniusprojekt teil. 
Die Klassen sind in jahrgangsspezifischen Bereichen 
untergebracht. Im 5. Jahrgang beginnt eine Bläserklas-
se. Jede Klasse hat zwei Klassenlehrer. Die OSW hat 
auch Integrationsklassen eingerichtet. Als Fremdspra-
chen werden je nach Jahrgang Englisch, Französisch 
und Spanisch unterrichtet. Zudem bietet die Schule 
PC-Ausbildung, „Offenes Labor“ sowie ein eigenes 
Fach „Freies Lernen“. Die Ganztagsschule ist gebun-
den, der Pflichtunterricht endet um 14.35 Uhr. Der Un-
terrichtsbeginn ist offen.

Joseph-von-Eichendorff-Schule 
Eichwaldstr. 108, 34123 Kassel
Telefon: 0561 92003300
Internet: www.jves.de
Kooperative Gesamtschule als „Club of Rome Schule“ 
mit besonderen pädagogischen Schwerpunkten zertifi-
ziert. Arbeitet zusammen mit der Offenen Schule Wal-
dau. Bietet systematisches Prüfungstraining und inten-
sive Übergangsvorbereitung zur gymnasialen Oberstufe 
und legt Wert auf praktisches Lernen und Berufsorien-
tierung. Als Fremdsprachen werden Englisch und Fran-
zösisch sowie die Herkunftssprache Polnisch vermittelt.

Reformschule 
Schulstr. 2, 34131 Kassel
Telefon: 0561 311272
Internet: www.reformschule.de
Ist eine Versuchsschule des Landes Hessen und orga-
nisiert Lerngruppen jahrgangsübergreifend. Der Unter-
richt wird häufig fächerübergreifend gestaltet. Die Re-
formschule ist eine Grundschule und eine integrierte 
Gesamtschule. Fremdsprachenunterricht wird in Eng-
lisch und Französisch geboten. Die Ganztagsschule ist 
gebunden, d.h. der Pflichtunterricht ist bis 14.35 Uhr. 

Haupt- und Realschulen in Kassel

Valentin-Traudt-Schule 
(V-T-S) Wolfhager Str. 176, 34127 Kassel
Telefon: 0561 897055
Internet:  www.valentin-traudt-schule-kassel.de
Die Bildungsgänge der V-T-S sind Grund-, Haupt- und 
Realschule. Zertifiziert für Sucht- und Gewaltpräven-
tion und für Bewegung und Wahrnehmung. Als Spra-
chen werden Englisch und Französisch angeboten.
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Fasanenhofschule 
Mörikestr. 66, 34125 Kassel, Telefon: 0561 872020
Internet: www.Fasanenhofschule.de
Grund-, Haupt- und Realschule sind die Bildungsgänge 
der Fasanenhofschule. Die Fremdsprachen Englisch, 
Französisch und Italienisch werden unterrichtet. Die 
Realschule hat eine Förderstufe, die intensiv betreut 
wird. Es gibt Lernpartnerschaften mit Kasseler Firmen 
und der Kasseler Universität. 

Realschulen in Kassel

Luisenschule
Luisenstr. 17, 34119 Kassel
Telefon: 0561 18265
Internet: www.luisenschule-kassel.de
Zertifiziert für Teilnahme an Projekten, welche die 
persönliche Entwicklung der Schüler/Schülerinnen 
stärken. Häufig ist der Übergang in die gymnasiale 
Oberstufe oder Fachoberschule erfolgreich. Die Fünft-
klässler können entweder mit Englisch oder Franzö-
sisch als erster Fremdsprache beginnen. Bilingualer 
Unterricht wird mit Englisch oder Französisch geboten. 
Der Unterricht in jeder Jahrgangsstufe ist berufsorien-
tiert.  

Johann Hinrich Wichern Schule 
Frankfurter Str. 180, 34134 Kassel
Telefon: 0561 8704310, Internet: www.fcsk.de
Diese freie christliche Schule in freier Trägerschaft ist 
staatlich genehmigt und hat die Schwerpunkte, christ-
liche Werte und soziale Kompetenzen zu vermitteln. 
Zusätzlich zum üblichen Berufspraktikum gibt es ein 
Sozialpraktikum in der 8. Klasse. Als Fremdsprachen 
werden Englisch und Französisch unterrichtet.  Es wird 
ein Schulgeld erhoben.

Montessori Schule Kassel
Staatlich genehmigte Grundschule mit Förderstufe und 
Realschule in freier Trägerschaft des Vereins für klas-
sische Montessori Pädagogik e.V.
Rasenallee 83, 34128 Kassel
Telefon: 0561 6027820, Fax: 0561 6027822
E-Mail: verwaltung@montessori-kassel.com

Oberstufengymnasien

In Kassel gibt es zwei Oberstufengymnasien, die Schü-
ler nach erfolgreich absolvierter Mittelstufe aufnehmen. 
Diese beiden Oberstufenschulen sind dazu verpflich-
tet, zunächst die Schüler der Gesamtschulen aufzu-
nehmen und zum Abitur zu führen. Falls noch Plätze 
für weitere Schüler frei sind, können auch Schüler von 
Gymnasien aufgenommen werden. Beide Oberstufen-
gymnasien haben interkulturelles Lernen sowie bilingu-
alen Unterricht in ihrem Programm. Beide widmen sich 
intensiv der Studien- und Berufsvorbereitung. Weitere 
wesentliche gemeinsame Themen sind handlungs- 
und methodenorieniertes Lernen, Förderkonzepte 
für besonders begabte Schüler sowie für Schüler mit 
besonderen Schwierigkeiten beim Lesen und Recht-
schreiben. 

Herderschule 
Maulbeerplantage 1, 34123 Kassel, Telefon: 0561 54817
Internet: www.herderschule-kassel.de
Zentraler Leitgedanke: „Schwache Schüler fördern, 
starke Schüler fordern.“

Jacob-Grimm-Schule
Wilhelmshöher Allee 35–39, 34117 Kassel
Telefon: 0561 771058, Internet: www.jgs-kassel.de
Das interkulturelle Lernen setzt die Jacob-Grimm-
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Schulverpfl egung aus der Hofmann Menü-Manufaktur:

„Klassenbester“ in Kassel!
DE-ÖKO-001

Mehr unter 
www.hofmann-menue.de

kleine Klassen

christliche Werte

Ganztagsangebote

liebevolle Atmosphäre

staatlich genehmigt

Grundschule: Erlenfeldweg 37, 34123 Kassel
Tel. 0561 / 400 65 04

Realschule: Frankfurter Str. 180, 34134 Kassel
Tel. 0561 / 970 92 23
poststelle@fcsk.de - www.fcsk.de

Sprachen lernen – spielend und effektiv
Ferienkurse für Schülerinnen und Schüler
Englisch und Französisch für die Unter- und Mittelstufe

Fit in Englisch für die Oberstufe
Fit in Englisch für das Abitur

In allen hessischen Schulferien

Termine, Info und Anmeldung: Europa-Kolleg Kassel e. V.
Telefon: 05 61 / 77 67 88 • www.europa-kolleg.de

contact@europa-kolleg.de
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Schule u. a. mit Comenius-Projekten europaweit um. 
Darüber hinaus gibt es eine erfolgreiche Kooperation 
mit der Universität Kassel im Fachbereich „Gesell-
schaftswissenschaften“. Einmal im Jahr veranstalten 
die Jacob-Grimm-Schüler eine eintägige Jugend- 
Zukunftskonferenz.

Berufliche Schulen in Kassel

In unterschiedlichen Berufsfeldern sind an nahezu je-
der beruflichen Schule in Kassel verschiedene Berufs- 
und Schulabschlüsse – Abitur, Fachabitur, Mittlere Rei-
fe – möglich.

Elisabeth-Knipping-Schule 
Mombachstr. 14, 34127 Kassel, Telefon: 0561 8201290
Internet: www.Elisabeth-Knipping-Schule.de
Berufsfelder der EKS sind Ernährung und Hauswirt-
schaft, Chemietechnik und Biologietechnik, Sozialwe-
sen, Heilpädagogik, Textiltechnik und Bekleidung.

Friedrich-List-Schule 
Zentgrafenstr. 101, 34130 Kassel, Telefon: 0561 63017
Internet: www.fls-ks.eu 

Die  FLS ist als Europaschule zertifiziert. Berufsbilder: 
Fachangestellter für Bürokommunikation, Justiz-, 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter, Verwaltungs-
fachangestellter, Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr, 
Assistent im Fremdsprachensekretariat. Es ist möglich, 
den Europäischen Computerführerschein zu erwerben.

Max-Eyth-Schule 
Weserstr. 7 A, 34125 Kassel, Telefon: 0561 774021
Internet: www.max-eyth-schule.de
Fachrichtung: Technik

Martin-Luther-King-Schule
Schillerstr. 4–6, 34117 Kassel, Telefon: 0561 774023
Internet: www.mlks.de
Fachrichtungen: Wirtschaft und Verwaltung, Bürokom-
munikation, Betriebswirtschaft, kaufmännische Berufs-
schule.

rohrbach-schulen.de
Kassel

Wilhelmshöher Allee 343
34131 Kassel

Tel.: 05 61 / 93 77 30

Physiotherapie
Ergotherapie

di
pl

om
a.

de

Fernstudium
Bachelor Master

akkreditierte Studiengänge

siehe auch Studienangebot

DIPLOMA Hochschule
im Verbund mit staatlich anerkannter

staatlich anerkannte Abschlüsse

Wirtschaft/ -ing./ -recht
Touristik Therapie/Pflege
Frühpädagogik Medien
Grafik-Design Mechatronik

*

*
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Jeder Mensch ist einzigartig und besonders. 

Damit sich Menschen entwickeln können, 
bedarf es vor allem eines: Zeit und Raum. 
Zeit und Raum für Spiel. Für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gleichermaßen.
Kein Sinn der Dinge oder Ereignisse ist 
vorgegeben. Aller Sinn muss tätig erschaffen 
oder gegeben werden. Waldorfpädagogik 
gibt es nicht – sie wird! Jeden Tag aufs 
Neue. 
Der zeitgemäße Geburtshelfer dazu ist die 
Kunst.
Von der Erziehungswissenschaft zur Erzie-
hungskunst, dies ist der angestrebte Weg 
aller Bereiche unserer gesamten Ausbildung. 
Unser Kunstbegriff umfasst das klassisch 

Künstlerische, künstlerische Übungen sowie 
ein neues Studium alter pädagogischer Texte 
und das Durchdringen und Verwandeln tra-
ditioneller Denk- und Verhaltensmuster. 
Das Denken und das Tun und die Kunst zu 
erlernen und miteinander in Schwingung 
bringen, ist unser Ziel. Wir streben an zu-
sammenzubringen, was längst nicht mehr 
zusammengehört: Entsprechungen zu stiften 
zwischen den Wissenschaften, der Religion 
und der Kunst. 
Studien des Denkens und Fühlens fließen ein 
in die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
und ebenso mit Erwachsenen. Arbeit an 
Erde und Gestaltung der vom Menschen 
durchdrungenen Landschaft sind wesent-
liche Bildungskonstanten. 

Das Rudolf Steiner Institut Kassel
Erziehen ist Kunst 
Ideale und Ziele unserer Ausbildungen

Drei Berufsausbildungen 
mit staatlicher Anerkennung

•  Fachschule für 
Heilpädagogik 

•  Höhere Berufsfachschule 
für Sozialassistenz

•  Fachschule für 
Sozialpädagogik

Rudolf Steiner Institut Kassel
Wilhelmshöher Allee 261
34131 Kassel
Tel. 0561-93088-30
info@steiner-institut.de
www.steiner-institut.de

43

mailto:info@steiner-institut.de
http://www.steiner-institut.de


Oskar-von-Miller-Schule 
Weserstr. 7, 34125 Kassel, Telefon: 0561 9789630
Internet: www.ovm-kassel.de
Fachrichtungen: Elektrotechnik, Informationstechnik, 
Fahrzeugtechnik, Anlagen- und Versorgungstechnik, 
Metalltechnik.

Paul-Julius-von-Reuter-Schule 
Schillerstr. 9, 34117 Kassel, Telefon: 0561 766390
Internet: www.reuterschule.de
Fachrichtungen: Wirtschaft, Verwaltung, Wirtschafts- 
informatik, Groß-, Einzel- und Außenhandel. Es ist 
möglich, den Europäischen Computerführerschein zu 
erwerben.

Förderschulen in Kassel

Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf werden entsprechend ihrem Leistungs-
vermögen und der Art ihrer Beeinträchtigung im ge-
meinsamen Unterricht oder in einer Förderschule un-
terrichtet. In der Stadt Kassel gibt es 11 Förderschulen, 
davon sind 7 Förderschulen in Trägerschaft der Stadt 
Kassel:

Alexander-Schmorell-Schule 
Schule für Körperbehinderte
Grenzweg 10, 34125 Kassel
Telefon: 0561 813028, Fax: 0561 813029
E-Mail: poststelle@schmorell.kassel.schulverwaltung.
hessen.de, Internet: www.alexander-schmorell-schule.de

Wilhelm-Lückert-Schule
Sprachheilschule, Schule für Sehbehinderte  
(Jahrgang 1–4), Schule für Hörgeschädigte
Gräfestraße 8, 34121 Kassel

Telefon: 0561 22337, Fax: 0561 22166
E-Mail: poststelle@lueckert.kassel.schulverwaltung.
hessen.de, Internet: www.wilhelm-lueckert-schule.de

Agathofschule
Osterholzstraße 29, 34123 Kassel
Telefon: 0561 53731, Fax: 0561 9536574
E-Mail: poststelle@agathof.kassel.schulverwaltung.
hessen.de

Astrid-Lindgren-Schule Schule für Lernhilfe
Hupfeldstraße 8, 34121 Kassel
Telefon: 0561 313855, Fax: 0561 92001668
E-Mail: poststelle@lindgren.kassel.schulverwaltung.
hessen.de, Internet: www.als-kassel.de

Mönchebergschule
Schule für Lernhilfe; Schule für Kranke, Dezentrale 
Erziehungshilfen
Mönchebergstraße 48 C, 34125 Kassel 
Telefon: 0561 871195, Fax: 0561 92001729
E-Mail: poststelle@moenchebergschule.kassel. 
schulverwaltung.hessen.de
Internet: www.schulserver.hessen.de/kassel/ 
moencheberg

Pestalozzischule Schule für Lernhilfe
Mattenbergstraße 24, 34132 Kassel
Telefon: 0561 42656, Fax: 0561 474094
E-Mail: poststelle@pestalozzi.kassel.schulverwaltung.
hessen.de, www.pestalozzi-schule-kassel.de

August-Fricke-Schule Schule für Praktisch Bildbare
Adolfstraße 67, 34121 Kassel
Telefon: 0561 22004, Fax: 0561 107985
E-Mail: poststelle@fricke.kassel.schulverwaltung.
hessen.de, Internet: www.august-fricke-schule.de
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5 Kultur und Freizeit

sel, MHK, bietet Entdeckungstouren, auch durch die 
schönen Kasseler Parks und Gärten.Daneben gibt es 
Kunst-Spiel-Aktionen wie Verkleiden, kreatives Gestal-
ten, Experimentieren, Rollenspiele, Spurensuche ...
Informationen über die Aktionen der Museen bekommt 
man auf der Homepage www.museum-Kassel.de

Achtung: Alle Museen haben montags geschlossen. 

Museumsnacht extra für Kinder

In Kassel gibt es im Jahr zwei Museumsnächte. Eine 
Nacht für alle und eine extra für Kinder. Für Kinder und 
ihre Begleiter sind die Museen dann bis ca. 22:00 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist umsonst. Auch in der „norma-
len“ Museumsnacht bieten die Kasseler Museen viele 
Aktionen für Kinder und Jugendliche an.

Musik für Kinder und mit Kindern

Musik ist nicht nur Stillsitzen, Zuhören und Hinterher- 
brav-klatschen. Musik ist auch Mitmachen. Musik für 
Kinder und mit Kindern gibt es in Kassel auf verschie-
dene Weise: zum Beispiel Gitarre spielen, singen, im 
Jugendsinfonieorchester mitspielen oder den Klang-
pfad im Park Schönfeld entdecken.
Das Staatsorchester spielt Konzerte für Familien, Kin-
dergruppen können das Orchester bei einer Probe er-
leben, Orchestermusiker besuchen Kindergärten und 
erzählen von ihrer Arbeit. Das Staatsorchester macht 
auch eine Orchester-Rallye. In Kassel gibt’s klassische 
Musik für Kinder und Jugendliche und auch Rockmu-
sik. Das Rockbüro hilft Bands, betreibt unter anderem 
Probenräume und veranstaltet Band-Wettbewerbe.

Mitmachen, selber machen, begreifen: 
Das sind wichtige Stichworte, um Kindern 
und Jugendlichen einen Zugang zu Kul-
tur zu bieten. Kassel hält sich daran. Für 
Kinder von fünf bis zwölf Jahren macht 
das Kulturamt unter Mitarbeit von Muse-
ums- und Theaterpädagogen jedes Jahr 
ein neues Programm, im Internet nach-
zulesen unter: www.kinderkultur-kassel.

de. Durch das Kinder-Kulturprogramm führen die Mas-
kottchen Willi und Lilli. Auf der Kinder-Kultur-Seite kann 
man entweder aktuelle Termine finden oder sich allge-
mein über verschiedene Kulturbereiche informieren.  
Bei etwa 500 Veranstaltungen jährlich machen Kinder 
und Jugendliche an Kassels Kulturorten mit. 

Besonderes am Geburtstag

Viele Kultureinrichtungen in Kassel gestalten Kinder-
geburtstage mit, alles natürlich nach vorheriger Ab-
sprache und gegen geringe Gebühr. Die Kinos bieten 
das zum Beispiel an, und auch einige Museen haben 
das Extra Kindergeburtstag mit im Programm. 

Kassels Museen

Nein! Museum ist nicht langweilig. Kunst ist nicht nur 
Rumstehen vor Bildern. In Kassel läuft das ganz an-
ders. Wer’s nicht glaubt, sucht sich im Internet einen 
passenden Termin aus und geht einfach mal in eines 
der vielen Museen. Zum Beispiel kann man im Schloss 
Wilhelmshöhe oder im Naturkundemuseum „Otto-
neum“ nicht nur was angucken, sondern selber was 
dazu machen. Die Museumslandschaft Hessen Kas-
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•	 Rockbüro: Sandershäuser Str. 43, 
Telefon: 0561 578560 
Internet: www.rockbuero-kassel.de 

•	 Staatsorchester: Friedrichsplatz 15
Telefon: 0561 1094-0 
Internet: www.staatstheater-kassel.de 

Musikschulen in Kassel

Um Musik und Musikinstrumente zu lernen und zu 
spielen, gibt es in Kassel viele Angebote. Die Musik-
schule Kassel ist etwas ganz Besonderes: Sie zieht mit 
der Musik zu den Kindern und Jugendlichen. Sie arbei-
tet mit allgemeinbildenden Schulen, Kitas, der Musik- 
akademie und Kassels Sozialeinrichtungen zusam-
men. Man kann mitmachen bei:
•	 Kinderchor und Chor für Jugendliche und Eltern
•	 Kreativemn Ensemble
•	 Geigenorchester „Kaskade“
•	 Kammermusikgruppen
•	 Rockbands
•	 Big Bands
•	 Spielkreisen
•	 Musikschule Kassel:  

Heinrich-Schütz-Allee 33, Telefon: 0561 7398252,  
Internet: www.musikschule-kassel.com

•	 Musikzentrum im Kutscherhaus:  
Herkulesstr. 24, Telefon: 0561 779739

Heinrich-Schütz-Allee 33 • 34117 Kassel
 0561-7398252 • Fax: 76690450

www.musikschule-kassel.de • musikschule-kassel@t-online.de
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•	 Zirkus Buntmaus:  
Am Eschenbach 89,  
34266 Niestetal, 
Telefon: 0561 8150505 
Internet: www.zirkutopia.de 

Dieses Theater immer

Theater für Kinder bietet Kassel in vielen Spielarten: 
Figuren- und Schattentheater, Aktionstheater, Puppen-
theater – verschiedene Gruppen führen diese Künste 
vor.  Das Kindertheaterbüro organisiert solche Auffüh-
rungen.
In Kassel gibt es auch feste Theater: das Staatsthea-
ter, die Komödie, das Wehlheider Hoftheater, die Klei-
ne Bühne 70. Alle führen Stücke extra für Kinder und  
Jugendliche auf. Im Staatstheater, bei der kleinen  
Bühne 70 und im Wehlheider Hoftheater können Kin-
der und Jugendliche auch selber mitmachen. 
•	 Kindertheaterbüro: 

organisiert die Auftritte der kleineren Figuren-
Schatten- und Puppentheatergruppen.  
Kulturhaus Dock4,  
Untere Karlsstr. 4 
Telefon: 0561 7872067 
Internet:  www.dock4.de oder  

www.kassel-ist-klasse.de

Film ab

Kasseler Kinos zeigen regelmäßig neue Filme für Kin-
der und Jugendliche; es gibt auch spezielle Geburts-
tagsangebote. Im Filmladen läuft an jedem Nachmittag 
Kinderkino und zweimal im Jahr – zu den Oster- und 
den Herbstferien – veranstaltet der Filmladen ein Kin-
der- und Jugendfilmfest. 

Bücher, Bücher, Bücher ... 
und mehr

Bibliotheken sind keinesfalls öde, 
staubig und muffig. In Kassel gibt 
es eine Kinder- und Jugendbü-
cherei. Sie ist ein beliebter Treff-
punkt in der Innenstadt.
Viele spannende Abenteuer bieten Bücher, MCs, 
CDs, Spiele und viele weitere Medien. Jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat findet von 16.30–17.30 Uhr 
eine Vorlesestunde für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter statt. Außerdem gibt es Lesenächte, 
Ferienangebote und viele weitere Aktionen. 
Kinder-und Jugendbücherei: 
Oberste Gasse 24, Telefon: 0561 9201717, 
Internet: www.stadtbibliothek.stadt-kassel.de 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 13.00–18.00 Uhr, Freitag 9.00–18.00 Uhr
Weitere Büchereistandorte finden Sie in den Stadttei-
len Bad Wilhelmshöhe, Niederzwehren, Kirchditmold, 
Waldau, Oberzwehren und im Fasanenhof.

Ab in die Manege

In Kassel gibt es zwei Zirkusse, in denen die Manege 
Kindern und Jugendlichen gehört:
Im Circus Rambazotti lernen und üben Kinder und Ju-
gendliche alles und werden meisterhaft als Zauberer, 
Clown, Akrobat, Jongleur ... Beim Zirkus Buntmaus ar-
beiten behinderte und nichtbehinderte Menschen zu-
sammen am Zirkusprogramm.
•	 Circus Rambazotti:  

Ludwig-Erhard-Str. 21,  
Telefon: 0561 44440 
Internet: www.circus-rambazotti.de
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Ob man’s glaubt oder nicht: Lernen macht Spaß!

An der Universität Kassel bieten verschiedene Profes-
soren und Gelehrte zu unterschiedlichsten Themen 
eine „Kinderuni“ an. Hierfür muss man sich allerdings 
schnell anmelden, sonst gibt es im Wissenschafts- 
dschungel  keinen Platz. An der Kinderuni können Kin-
der ab 8 Jahre teilnehmen.
Auch die Volkshochschule hat was auf die Beine ge-
stellt: die Kinder- und Jugendakademie. Da kann man 
zum Beispiel Chinesisch lernen, es gibt Zeichenkurse, 
man kann Schach trainieren oder knifflige Matherätsel 
lösen. 
•	 Kinderuni: findet in unterschiedlichen Räumen und 

Gebäuden statt. Mönchebergstraße 19 
Telefon: 0561 804-0, Internet: www.uni-kassel.de 

•	 Kinder- und Jugendakademie:  
Volkshochschule Kassel 
Wilhelmshöher Allee 19–21, Telefon: 0561 4006624 
Internet: www.vhs-region-kassel.de

Hier läuft was …
Kinder- und Jugendeinrichtungen in Kassel

Die Kinder- und Jugendförderung ist ein Teil des Ju-
gendamtes der Stadt Kassel. Sie ist mit ihren Einrich-
tungen und Angeboten in allen Stadtteilen eine Anlauf-
stelle für Kinder, Jugendliche und Jugendgruppen. In 
elf Einrichtungen bieten die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter offene Bildungs- und Freizeitangebote für Kinder 
und Jugendliche sowie Internationale Jugendbegeg-
nungen. In den Sommerferien finden Ferienspiele in 
fast allen Stadtteilen statt. 
Das Kinder- und Jugendbüro unterstützt Kinder und 
Jugendliche, damit sie sich bei Planungen und Ent-
scheidungen in der Stadt einmischen können. Wenn 
ihr eigene Ideen und Vorschläge habt oder wenn euch 
etwas stört oder ärgert, könnt ihr euch im Kinder- und 
Jugendbüro melden:

Willi-Seidel-Haus an der Fuldabrücke
Mühlengasse 1, 34125 Kassel, Telefon: 0561 787-5254
E-Mail: kinderjugendbuero@stadt-kassel.de 
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museumslandschaft

hessen kassel

malen, basteln,
neues erfahren,
spass haben…

kinder A
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Übersicht über die Angebote der Kinder- und Jugendförderung der Stadt Kassel
Städtische 
Einrichtungen

Kontakt
E-Mail, Telefon

Zielgruppe Öffnungstage
Geöffnet von bis

Zusätzliches

Salvador-Allende-
Jugendzentrum
Mattenbergstr. 168, 
34132 Kassel

salvador.allende-jugendzentrum@
stadt-kassel.de
0561 494234

Jugendliche Mo.–Mi.
15.00–21.00 Uhr
Fr.
15.00–21.00 Uhr

Projekte am Donnerstag 
variieren, bitte anfragen, 
ebenfalls Hausüberlas-
sungen 

Abenteuerspielplatz 
Niederzwehren

abenteuerspielplatz.niederzweh-
ren@stadt-kassel.de
0561 42577

Kinder und 
Jugendliche

Mo., Mi., Fr.
14.15–18.00 Uhr

Angebotszeiten in der  
Johann-Amos-Comenius- 
Schule und Hausüberlas-
sungen bitte erfragen

Jugendräume 
Waldau

jugendraeume.waldau@stadt-kas-
sel.de
0561 572943

Jugendliche Mo., Mi., Fr.
16.00–21.00 Uhr
Di.
14.30–18.00 Uhr

Projekte am Donnerstag 
variieren, bitte anfragen, 
ebenfalls Hausüberlas-
sungen

Spiellandschaft 
am Dönchebach

spiellandschaft.doenchebach@
stadt-kassel.de
0561 405193

Kinder Mo.–Fr.
14.00–18.00 Uhr

zusätzliche Projektange-
bote anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen

Haus Forstbachweg manuel.delvecchio@stadt-kassel.
de
lioba.linge@stadt-kassel.de 
monique.badouin@stadt-kassel.de
0561 518939

Kinder und 
Jugendliche

Mo.–Mi., Fr.
15.30–20.30 Uhr

Projektzeiten am Don-
nerstag, Angebote an 
Schulen und Hausüber-
lassungen bitte anfragen

Geschwister-
Scholl-Haus

geschwister.scholl-haus@stadt-
kassel.de
0561 571930

Kinder und 
Jugendliche

Mo.–Mi.
15.00–21.00 Uhr
Fr.
15.00–20.00 Uhr

zusätzliche Projektan-
gebote am Donnerstag 
anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen, 
Mitternachtssport in der 
Sporthalle Bettenhausen 
von 22.30–0.30 Uhr

Jugendräume
Hasenhecke

jugendraeume.hasenhecke@
stadt-kassel.de
0561 818150

Kinder und 
Jugendliche

Mo.
15.00–21.00 Uhr
Di.
16.00–21.30 Uhr
Mi.
16.00–21.00 Uhr
Fr.
16.00–21.00 Uhr

zusätzliche Projektan-
gebote am Donnerstag 
anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen und 
Projekte an der Grund-
schule Wolfsanger
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Städtische 
Einrichtungen

Kontakt
E-Mail, Telefon

Zielgruppe Öffnungstage
Geöffnet von bis

Zusätzliches

Jugendräume 
Fasanenhof

jugendraeume.fasanenhof@stadt-
kassel.de
0561 8705784 (in der Einrichtung)
0561 787-5047 (Büro)

Jugendliche Mo., Mi.  
16.30–21.00 Uhr
Fr. 16.00–20.00 bis 
21.00 Uhr aufsu-
chende Jugendarbeit 
im Stadtteil

zusätzliche Projektan-
gebote am Donnerstag 
in der Einrichtung und 
an der Fasanenhofschu-
le anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen

Spielhaus 
Weidestraße

petra.meyer@stadt-kassel.de
0561 893939

Kinder Mo.–Fr.
13.30–18.00 Uhr

zusätzliche Projektange-
bote anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen

Jugendräume 
Philippinenhof

jugendraeume.philippinenhof@
stadt-kassel.de
0561 893077

Jugendliche Mo.–Mi., Fr.
15.00–20.00 Uhr, 
dDienstags bis 
21.30 Angebot in der 
Sporthalle                                         

zusätzliche Projektan-
gebote und Angebote an 
der Schule Hegelsberg 
anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen

Ideenwerkstatt 
Fichtnerstr.

cordula.klinzing@stadt-kassel.de
0561 787-5049

Kinder Mo. + Fr.
17.00–19.00 Uhr
Di. 13.0–15.00 Uhr, 
17.00–19.00 Uhr
Mi. 15.00–19.00 Uhr

Anne-Frank-Haus anne.frank-haus@stadt-kassel.de
0561 897998

Kinder und 
Jugendliche

Mo.–Mi., Fr.
15.00–21.00 Uhr

zusätzliche Projektan-
gebote am Donnerstag 
anfragen, ebenfalls 
Hausüberlassungen und 
Angebote an der Valen-
tin-Traudt-Schule

Mitternachtssportangebote

Stadtteil Sporthalle Angebotstag Angebotszeit Zielgruppe

Oberzwehren Heisebachsporthalle 
an der Georg-August-
Zinn-Schule

Samstag 22.00–01.00 Uhr Jugendliche

Nordstadt / Mitte Schillerstraße Samstag 20.00–23.00 Uhr Jugendliche Streetbolzer

Nordstadt / Mitte Schillerstraße Freitag 22.00–01.00 Uhr Jugendliche

Bettenhausen Bettenhausen Freitag 22.30–00.30 Uhr Jugendliche

Wesertor Freestyle Freitag 23.30–00.30 Uhr Jugendliche
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Darüber hinaus bieten auch viele weitere Träger Angebote für Kinder und Jugendliche an:
Freier Träger
Einrichtung

Kontakt, E-Mail, Telefon 
(alle mit Kasseler Vorwahl 0561)

Zielgruppe Öffnungstage
Geöffnet von bis

Zusätzliche Projekte, 
Sportangebote, Ange-
bote in Schulen

Kulturzentrum 
Schlachthof
Jugendzentrum 
Schlachthof

jugendzentrum@
schlachthof-kassel.de
98350 - 25

Jugendliche Mo.–Mi.
15.00–21.00 Uhr
Fr.
15.00–20.00 Uhr

Internationaler Bund

Jugendzentrum 
Brückenhof

juz-brueckenhof-kassel@
internationaler-bund.de
405578

Jugendliche Mo.–Fr.
15.00–20.00 Uhr

Sportcamp montags bis 
freitags

Boxcamp Nordstadt boxcamp-kassel@
internatonaler-bund.de
8619483

Jugendliche Mo., Di., Do., Fr.
14.00–21.00 Uhr

Wöchentliche Angebote 
für Berufsschüler(innen)

Jugendzentrum 
Helleböhn

jugendarbeit-helleboehn-
kassel@internationaler-bund.de
407236

Jugendliche Mo.–Fr.
16.00–20.00 Uhr

Sportangebot mittwochs

1. Mädchenhaus 
Kassel e. V.
Mädchenhaus Kassel

maedchenhauskassel@web.de
71785

Mädchen Mo.–Fr.
12.30–17.00 Uhr

Kasseler Jugendring
Jugendcafé 
Treppenstraße

info@jugendcafe-kassel.de
7016639

Jugendliche Di.–Do.
13.30–18.00 Uhr

Kasseler Jugendring
Mädchentreff Girls 
Only

maedchentreff-kassel@web.de
9200-2444

Mädchen Di.
16.00–18.00 Uhr
Mi.
16.00–19.30 Uhr
Do., Fr.
15.00–19.30 Uhr

AKGG

Jugendräume 
Wehlheiden

jrw-kassel@web.de
25180

Jugendliche Di.
15.00–20.00 Uhr
Do. + Fr.
15.00–21.00 Uhr
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Freier Träger
Einrichtung

Kontakt, E-Mail, Telefon 
(alle mit Kasseler Vorwahl 0561)

Zielgruppe Öffnungstage
Geöffnet von bis

Zusätzliche Projekte, 
Sportangebote, Ange-
bote in Schulen

Offener Treff Hein-
rich-Schütz-Schule

jrw-kassel@web.de Schüler Mo.–Do.
12.30–15.00 Uhr

Kinder-Angebot 
„next generation“ im 
Familienkompetenz-
zentrum Wehlheiden

jrw-kassel@web.de Kinder bis 
13 Jahre

Mi.
16.00–18.00 Uhr

Komma e. V.
Aktivspielplatz 
Quellhofstraße 
Quellhofstraße 62 A

kontakt@komma-kassel.de
920 1404
www.komma-kassel.de
0171-9613266

Kinder und 
Jugendliche

Mo., Di., Mi.
15.00–20.00 Uhr
Fr.
14.00–18.30 Uhr

Evangelische Jugend

Jugendclub Waldau Hans-Peter-Faber@web.de
0170-5390163
renni63@aol.com

Jugendliche Do.
18.00–21.00 Uhr

Jugendarbeit 
Marienkirche

Hans-Peter-Faber@web.de
0170-5390163
KirstenBernhardt@
ev-jugend-ks.de

Jugendliche Di. + Do.
17.00–20.00 Uhr +
18.00–20.00 Uhr

weitere Angebote der 
Ev. Jugend Kassel unter 
www.ev-jugend-ks.de 
oder 0561 709730 

Jugendclub 
Paul-Gerhardt-Kirche

sl-aufsuchjugend@web.de
2029245

Jugendliche Di. + Do.
17.00–20.00 Uhr

Jugendclub 
Kirchditmold

sl-aufsuchjugend@web.de
2029245

Jugendliche Fr.
18.00–21.00 Uhr

Offener Treff 
Harleshausen

fra_sat@gmx.de
9885800 oder 
26606

junge Er-
wachsene

Mo. + Do. 
18.00–21.00 Uhr

Konficlub Wehlheiden fra_sat@gmx.de
26606

Konfis, 
Ehrenamtl., 
Freunde

Di.
16.30–18.00

Church-Club 
Wehlheiden

a.wielsch-d.schintze@t-online.de
26606

13–17 
Jährige

Di.
18.00–20.00 Uhr
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Freier Träger
Einrichtung

Kontakt, E-Mail, Telefon 
(alle mit Kasseler Vorwahl 0561)

Zielgruppe Öffnungstage
Geöffnet von bis

Zusätzliche Projekte, 
Sportangebote, Ange-
bote in Schulen

Church-Club 
Wehlheiden

fra_sat@gmx.de
26606

13–17
Jährige

Mi.
17.30–20.30 Uhr

Ground jugendarbeit.friedenskirche@
ekkw.de, 719260

ab
12 Jahren

Do.
15.00–16.00 Uhr

Hanging Out jugendarbeit.friedenskirche@
ekkw.de
719260

Kids von 
6–9

Mi.
16.00–17.30 Uhr

Hanging Out jugendarbeit.friedenskirche@
ekkw.de
719260

9–12 jährige 
Teens 

Mo.
16.00–18.00 Uhr

Hanging Out jugendarbeit.friedenskirche@
ekkw.de
719260

Jugendliche 
ab 13

Do.
18.00–21.30 Uhr

Teensclub 
Rothenditmold

anke-schweinsberg@web.de
92001372

Jugendliche Fr.
16.30–20.00 Uhr

Jugendhaus „Noah‘s“ 
Wilhelmshöhe

region-west@gmx.de
2870998

Jugendliche 
ab 14

So.
ab 17.00 Uhr

Jugendcafé info@jugendcafe-kassel.de
7016639

Jugendliche 
ab 14

Di.–Do.
13.30–18.00 Uhr

CROSS jugendkultur-
kirche kassel

info@jugendkulturkirche-
kassel.de
7097315/7097316

Jugendliche 
und junge 
Erwachsene

regelmäßig verschie-
dene 
Angebote

Jugendarbeit der 
Region West (im Süd-
Westen Kassels)

region-west@gmx.de
2870998

Kinder und 
Jugendliche

regelmäßig 
verschiedene 
Gruppen – 
sowie offene 
Angebote

Ev. Stadtjugend- 
pfarramt

info@ev-jugend-ks.de
709730

Kinder und 
Jugendliche

Koordinationsstelle
für die ev. Kinder- 
und Jugendarbeit
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Ferienspaß

Die Ferien können manchmal ganz schön lang(weilig) 
werden? In Kassel nicht, denn die Ferienspiele bieten 
jeden Sommer jede Menge Abwechslung. Was da so 
alles angeboten wird, kann im Internet unter www.kin-
derjugendkassel.de abgerufen werden und liegt auch 
als Broschüre in den Stadtteilen aus.

Freie Zeit – was tun?

Unter www.stadt-kassel.de/stadtplan/kartenshop fin-
den Sie vielfältige Anregungen.

 p Stadt-	und	Regionalatlanten
 p Stadtplan-	und	StadtatlasDVD,	um	sich	interaktiv	im	
Stadtgebiet zu bewegen

 p Amtliche	Stadtkarte,	das	Standardwerk	für	eine	gute	
Orientierung in Kassel

Besonders für Familien geeignet sind:
 p Kinder-	und	Jugendstadtplan	Neben	Spiel-	und	Bolz-
plätzen sind weitere Informationen (auch für Eltern) 
enthalten, die von Kasseler Grundschülern mitge-
staltet wurden

 p Wander-	und	Freizeitkarte
 p Fahrradstadtplan	und	Regionale	Radroutenkarte

Adresse:
Stadt Kassel – Vermessung und Geoinformation
Rathaus, Zimmer K714
Obere Königsstraße 8, 34117 Kassel
Telefon: 0561 787 2091
Ihre Ansprechpartnerin: Thomasina Fehsel
E-Mail: kundenzentrum62@stadt-kassel.de
Internet: www.stadt-kassel.de/stadtplan/kartenshop
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di. & Do. 9.00 bis 15.00 Uhr
Mi. 9.00 bis 17.30 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr
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6 Sport in Kassel

In Kassel sind mehr als 43.000 Menschen in 183 Sport-
vereinen aktiv und mindestens die gleiche Anzahl treibt 
auf eigene Initiative regelmäßig Sport. Neben zahl-
reichen Freizeit- und Breitensportaktivitäten gehören  
Höhepunkte wie z. B. der E.ON Kassel Marathon und 
das Askina Sportfest oder die Deutschen Leichtathle-
tikmeisterschaften 2011 in das sportliche Bild unserer 
Stadt. Kassel hat in den letzten Jahren viel gegeben, 
um die Sportstadt weiter nach vorne zu bringen. An-
gefangen bei den Investitionen in den Neubau weiterer 
Sportstätten, über die konzeptionelle Weiterentwick-
lung des Breitensports in den Vereinen, der Förderung 
im Leistungssport und der Gewähr, dass die Sportstät-
ten weiterhin den Sportvereinen kostenfrei zur Verfü-
gung stehen werden.

Die Sportentwicklung in der Stadt Kassel wird 
durch Projekte wie z. B.  
•	 Sport und Ernährung in Kasseler Kitas
•	 Schule und Verein

•	 Modellregion Integration
•	 Übungsleiterausbildung von Frauen mit Migrations-

hintergrund 
•	 Kassel bewegt sich – Fit für 2013 

u.v.m. zukunftsweisend vorangetrieben.

Informationen erhalten Sie beim:
Sportamt der Stadt Kassel, 34112 Kassel
Telefon: 0561 787-5270, Telefax: 0561 787-885270
E-Mail: sportamt@stadt-kassel.de

Links zu weiteren Sportthemen:
http://www.uni-kassel.de/hrz/db4/extern/Hochschul-
sport/latest/index.php

http://www.sportkreis-region-kassel.de/
http://www.trendsportkassel.de/Trendsport-
ConnectingKassel/Home/Home.html
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Notruf 112
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/ Notarzt 112
Giftnotruf bundesweit (Berlin) 030 19240
Giftnotruf Mainz 06131 19240
Giftnotruf Göttingen 0551 19240

Kinder und Jugendärztlicher Notdienst
Sprechzeiten:
Mo, Di, Do.: 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mi, Fr.: 15.00 – 22.00 Uhr
Sa, So, Feiertags: 09.00 – 22.00 Uhr 0561 988669-0
Außerhalb der Sprechzeiten bitte anrufen
Kinderkrankenhaus Park Schönfeld 0561 9285-0
Kinderklinik am Klinikum Kassel 0561 9803067
Notfallambulanz

Kinderkliniken
Kinderkrankenhaus Park Schönfeld 0561 9285-0
Klinikum Kassel
Frankfurter Str. 167, 34121 Kassel
Kinderklinik am Klinikum Kassel 0561 980-3066
Mönchebergstr. 41 – 43, 34125 Kassel
Klinik für Psychiatrie  0561 31006-0
und Psychotherapie des
Kindes- und Jugendalters
Herkulesstr. 111, 34119 Kassel

Sonstige wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge 0800 1110111
Rund um die Uhr für Sie da: 0800 1110222
Notruf für vergewaltigte Frauen 0561 772244
Frauenhaus Kassel 0561 898889
Hilfe bei häuslicher Gewalt, Stadt Kassel
Landkreis Kassel 0561 4910194

7 Wichtige Telefonnummern 

Die Tagespflege Seeger ist für Menschen, die Gebor-
genheit in familiärer Atmosphäre zu schätzen wissen.
Durch Zuwendung und Nähe unseres engagierten u.
kompetenten Mitarbeiter-Teams, wollen wir Ihnen mit

unserem Angebot ein Stück Lebensqualität bieten
und Ihr Wohlbefinden, ggf. auch das Ihrer Familie, er-

halten und stärken.

Herzlich laden wir Sie zu einem kostenlosen
Schnuppertag ein. Möchten Sie einfach mal so rein-

schauen sind wir immer Mo-Fr von 8.00 bis 16.00 Uhr
(und am Wochenende nach Vereinbarung) für Sie da.

Veckerhagener Str. 35 34233 Fuldatal

Mobile Alten- und
Krankenpflege 0561 / 815327

www.krankenpflege-seeger.de info@krankenpflege-seeger.de

Erholung
in GeborgenheitTagespflege

0561 / 5108826Tagespflege

Mobile Alten- und
Krankenbetreuung

...
fü

r Ihre Vitalität zu Hause

seit
1989
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Philippstiftung Immenhausen 
Wohnpflegeheim Phase F

Pflegeheim für Menschen mit neurologischen
Erkrankungen zwischen 18 und 65 Jahren

Wir bieten unseren Bewohnern

•  Ein neues Zuhause für 30 Menschen mitten im 
Zentrum von Immenhausen

• Unterbringung in Einzelzimmern mit eigenem Bad
• Liebevolle individuelle ganzheitliche Pflege
• Hausinterne Physio-, Ergo- und Musiktherapie

Informationen erhalten Sie bei der

Philippstiftung Immenhausen
Echterstraße 2
34376 Immenhausen

Heimleitung  0 56 73 / 50 11 63
stellvertr. Heimleitung  0 56 73 / 5 01 30 51

Philippstiftung Immenhausen  Wohn-
pflegeheim Phase F

Seit Juli 2010 gibt es im Stadtkern von Immen-
hausen ein Wohnpflegeheim Phase F. 

Dort leben dauerhaft Menschen zwischen 
18 und 65 Jahren, die ein neurologisches
Krankheitsbild haben. Darunter fallen Unfall-
opfer, Menschen mit Gehirnblutungen oder 
Multipler Sklerose. Durch diese Erkrankungen 
kommt es zu Lähmungen von Armen und 
Beinen, das Schlucken und Sprechen ist oft 
erschwert oder unmöglich.

In unserem Wohnpflegeheim werden diese 
Menschen gepflegt und individuell thera piert. 
Es gibt Physio- und Ergotherapie, um die 
Bewegungseinschränkungen zu verbessern, 
Logopädie, um das Sprechen und Schlucken 
zu fördern. Außerdem wird Musiktherapie und 
Biografiearbeit angeboten.

In der Freizeit sind gemeinschaftliche Akti-
vitäten wie Gesellschaftsspiele, Waffeln 
backen und der Besuch der Eisdiele in der
Innenstadt von Immenhausen wichtig.

Die ärztliche Betreuung erfolgt durch einen 
ortsansässigen Hausarzt. Auch Fachärzte für 
Neurologie und Urologie werden konsiliarisch 
mit einbezogen.
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Ihr Anlaufpunkt für die Gesundheit
Heilpraktiker

Wolfgang Rütting
Naturheilpraxis - Homöopathie

•  Krebs- Vor- und
Nachsorgebehandlung

• Borreliose-Behandlung
• Tierhomöopathie

Tel.: 05 61 / 52 99 446 • Fax: 05 61 / 52 96 650
Kasseler Str. 47 • 34266 Niestetal-Heiligenrode
www.hp-ruetting.de • naturheilpraxis-ruetting@web.de

Sprechstunde täglich
nach Vereinbarung
Hausbesuche

• Sauerstoff-Aufbautherapie
• Akupunktur
• Neural-/Schmerztherapie
• Chiropraktik/Osteopathie

Praxis für Psychotherapie
Dipl.-Psych., Dipl.-Päd. Karl H. Seipel
Psychologischer Psychotherapeut · Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut

Verhaltenstherapie für Erwachsene, Kinder und Jugendliche

– Alle Kassen –

34117 Kassel, Friedrich-Ebert-Str. 29
Tel. 05 61/78 08 41
E-Mail: praxis.seipel@web.de

Physiotherapie / Physioenergetik
– Privatpraxis –

Michael Voetgen
0170/73 77 316

Health Family Center Kassel
Tischbeinstraße 89 · 34121 Kassel · healthfamily-kassel@gmx.de

Öffnungszeiten unter www.healthfamily-kassel.de
oder 0561/70 151 715

Das Gesundhei tszentrum
• Neue Gesundheitswege •
für Kinder und Erwachsene

Ernährungsberatung
Effektive und individuelle Lösungen bei Problemen mit:

» Über- und Untergewicht
» Störungen im Stoffwechsel- und Hormonhaushalt

» Müdigkeit, Schwäche, Antriebslosigkeit
» Diabetes, Herz-Kreislauf-System

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der von uns 
durchgeführten Beratung nicht um eine Diät, 

sondern um eine Ernährungsumstellung handelt,
für mehr Gesundheit, Energie und Lebensfreude.
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Kinder- und Jugendärzte/innen:
Name, Vorname Adresse Ort Telefon
Dr. Ellen Becker Teichstraße 22 34128 Kassel 0561 67460
Dr. Matthias Demuth Wilhelmshöher Allee 302 a 34131 Kassel 0561 33048
Dr. Peter Eberle Wilhelmshöher Allee 109 34121 Kassel 0561 92888-0
Dr. Andreas Fecht Garde-du-Corps-Straße 7 34119 Kassel 0561 17450
Alfons Fleer Osterholzstraße 6 34123 Kassel 0561 519192
Dr. Claudia Schnur
Elmar Görgen Königsplatz 53 34117 Kassel 0561 103061
Dorothea Münnighoff-Göllner Helmholtzstraße 4 A 34127 Kassel 0561 85058
Gisela Jebens
Dr. Hayal Kaygin Kurfürstenstraße 10 – 12 34117 Kassel 0561 76640-0
Dr. Ortrud Lind-Weitzel Döllbachstraße 11 34127 Kassel 0561 8205735
Petra Loer Wolfhager Straße 379 34128 Kassel 0561 63252
Dr. Ralph Melchior, Dr. Lars Nelleßen,
Dr. Hartmut Röhrich, Dr. Gisela Dann

Wilhelmshöher Allee 122 34119 Kassel 0561 70536555

Dr. Roland Riedl-Seifert Kurt-Schumacher-Straße 11 34117 Kassel 0561 104555
Dr. Gerhard Thom Korbacher Straße 81 34132 Kassel 0561 406767
Dr. Gerd Wiegand Frankfurter Straße 65 34121 Kassel 0561 21213
Dr. Ulrike Achenbach, Dr. Margit Hößl, Marktstraße 2 34225 Baunatal 0561 492051
Dr. Gerhard Bleckmann Poststraße 10 34225 Baunatal 05601 9778-0
Johanna Schafft-Sommer Neue Straße 6 34376 Immenhausen 05673 6518
Aleida Dr. Hessenthaler Leipziger Straße 260 34260 Kaufungen 05605 6122
Thomas Lenz, Dr. Marin Eggers, Rathausplatz 4 34246 Vellmar 0561 826041
Dr. Peter Löbel Veckerhagener Straße 86 34233 Fuldatal-Ihringshausen 0561 811011
Viola Panse-Foth Langestraße 57 34253 Lohfelden 0561 5101679
Dr. Reinhardt, Annette Hauptstraße 62 34253 Lohfelden 0561 512502

Harleshäuser Str. 124 a
34128 Kassel
Telefon (05 61) 8 70 47 40

www.mund-pflegedienst.de
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8 Begleitung bis ins hohe Alter

Ein Viertel der Kasseler Bevölkerung ist älter als 
60 Jahre. Sowohl für die in der Regel aktive Phase des 
„Dritten Lebensalters“, wie auch für Situationen, in de-
nen ältere Menschen und ihre Angehörigen Rat und 
Unterstützung suchen, bietet Kassel zahlreiche Ange-
bote. Viele Seniorinnen und Senioren organisieren sich 
inzwischen selbst, um ihren Freizeit- und Bildungsinte-
ressen nachzugehen und freuen sich über Mitstreiter/
innen. Gerade zum Ende der Erwerbstätigkeit steigt bei 
vielen Menschen zudem die Bereitschaft zu bürger-
schaftlichem Engagement und zur tätigen Mitwirkung 
in Nachbarschaft, Verein oder Kirchengemeinde. Pro-
filierte Organisationen freuen sich über Freiwillige und 
bieten ihnen attraktive Mitwirkungsmöglichkeiten. 
Für das hohe Alter mit seinen gesundheitlichen Ein-
schränkungen - häufig verbunden mit der Gefahr von 
Isolation und Rückzug – engagieren sich in Kassel die 

unterschiedlichsten Träger. Aus ihrer breiten Ange-
botspalette lässt sich meist für jede Bedarfslage eine 
passende Lösung und – falls erforderlich – auch eine 
finanzielle Regelung finden.

Die Beratungsstelle ÄLTER WERDEN und der Pflege-
stützpunkt Stadt Kassel als gemeinsame Einrichtung 
von Stadt und Pflegekassen bieten ein umfassendes 
Beratungsangebot in allen Fragen rund ums Alter. 

Neben telefonischer Auskunft und persönlicher Bera-
tung am gemeinsamen Standort, dem Rathaus, kön-
nen Hausbesuche vereinbart werden. 

Umfassendes Informationsmaterial – wie etwa der Se-
nioren-Wegweiser A bis Z liegen in regelmäßig aktuali-
sierter Ausgabe vor und sind dort erhältlich.
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Die Seniorenwohnanlagen SWA Kassel bieten Ihnen genau das an Service 
und Sicherheit, was zu Ihrer aktuellen Lebensgestaltung passt.

Ob Betreutes-Service-Wohnen, Kurzzeitpfl ege, ambulante oder
stationäre Pfl ege – für Ihre Lebensqualität bis ins hohe Alter.

Machen Sie sich rechtzeitig Gedanken über Ihren dritten Lebensabschnitt. 
Wir sind für Sie da.

Seniorenwohnanlagen SWA Kassel
Standort Fasanenhof – Hinter dem Fasanenhof 1a | 34125 Kassel | % 0561 87983-0
Standort Lindenberg – Faustmühlenweg 31 | 34123 Kassel | % 0561 95077-0
Ambulanter Pfl egedienst - % 0561 87983-50 | 0173 259 00-67/-68
www.gesundheit-nordhessen.de/swa

Ambulante Pfl ege
Betreutes Wohnen
Stationäre Pfl ege
Kurzzeitpfl ege

  Gesundheit
Nordhessen
 Seniorenwohnanlagen

http://www.gesundheit-nordhessen.de/swa


Beratungsstelle ÄLTER WERDEN
Obere Königsstraße 8/Rathaus 
Zimmer K 304 / K 305
Telefon: 0561 787-56360
Telefax: 0561 787-5635
E-Mail: beratungsstelle-aelterwerden@stadt-kassel.de
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 – 12:30 Uhr

Pflegestützpunkt Kassel
Obere Königsstraße 8 / Rathaus
Zimmer K 302 / K 304 / K 305
Telefon: 0561 787-5630
Telefax: 0561 787-5638
E-Mail: pflegestuetzpunkt@stadt-kassel.de
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
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Altenzentrum EBEN-EZER

Bahnhofstraße 6
34281 Gudensberg

Tel.: 05603 93456
Fax: 05603 934950

info@altenzentrum-eben-ezer.de
www.sozialdienst-fbgg.de

Leben in Geborgenheit

Wir wollen auf der Grundlage des
christlichen Menschenbildes mit
fachlicher Kompetenz auf die Be-
dürfnisse der Bewohner eingehen
und ihnen ein Zuhause in Gebor-
genheit geben.

EBEN-EZER
Altenzentrum

mailto:info@altenzentrum-eben-ezer.de
http://www.sozialdienst-fbgg.de


P� ege mit Herz
Vertrauen scha� en …

ist der Anfang einer guten P� ege



Caritas Sozialstationen

www.rcvkassel.caritas.de

Kassel-West
Virchowstraße 2

34121 Kassel
Tel.: 0561 / 3109734

Naumburg
Elbener Pfad 4

34311 Naumburg
Tel.: 05625 / 3799275

Kassel-Ost 
Ochshäuser 1
34123 Kassel
Tel.: 0561 / 572760

... mehr als Pflege
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A bis Z – 
Älterwerden in Kassel

Umfangreiches Stichwortverzeichnis 
für Senioren der Stadt Kassel

„A bis Z – Älter werden in Kassel“ hält in 
nunmehr vierter aktualisierter Auflage, was 
der Titel verspricht: Alle Möglichkeiten, die  
unsere Stadt für ein aktives und selbstbe-
stimmtes Leben im Alter zu bieten hat – nach 
Stichworten sortiert. 

Die aktuelle Auflage der Broschüre ist seit 
Juli 2011 kostenlos erhältlich.

http://www.rcvkassel.caritas.de



